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1 Vorträge, Führungen und Ausstellungen 
(Weitere Vorträge auch in den nachfolgenden Sachgruppen) 
 
 
 
398      Vorträge 1947-1961                                
         Enthält: Manuskripte (in der Regel nur Stich- 
         worte), Schriftverkehr 
 
 
 
399      Vorträge, Exkursionen 1961-1966 
 
 
 
400      Vorträge, Exkursionen 1966-1971 
 
 
 
401      Vorträge, Exkursionen 1972-1976 
 
 
 
329      Vorträge, Exkursionen 1976-1987 
 
 
 
363      Vorträge, Exkursionen 1935-1991 
         Enthält: Inhaltsverzeichnis über 686 gehaltene 
                  Vorträge mit Angabe von Themen, Ort und 
                  Datum 
 
 
 
 48      Ausstellung 1981, Rathaus 
         Enthält: Katalog zur Ausstellung, Einführungsrede 
                  von Norbert Zerlett, 
                  Schriftwechsel, Zeitungsberichte 
 
         Titel der Ausstellung: 
         "Junge Stadt im Spiegel ihrer Geschichte" 
 
         Themen: -Köln-Bonner-Eisenbahn 
                 -Das Vorgebirge zwischen 1725-1735 
                  nach den Skizzen von Roidkin 
                 -Revolution in der Landwirtschaft 
                 -Die Burgen in historischer und 
                  heutiger Sicht 
                 -Frühere und heutige Kirchen 
                 -Denkmäler des Rechtsbrauchs 
                 -Wegekreuze in Dorf und Flur 
                 -Religiöses und weltliches Brauchtum 
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 49      Ausstellung 1982, Rathaus 
         Enthält: Verzeichnis der Exponate, Zeitungsbe- 
                  richte, Schriftwechsel 
 
         Titel der Ausstellung: 
         "Rechtsdenkmäler im Gebiet der Stadt Bornheim 
         und in der Umgebung" 
 
         Themen: -Gerichtsplätze und -häuser 
                 -Ortsübliche Bekanntmachung 
                 -Ein uraltes Verbotszeichen 
                 -Haus- und Hoffrieden 
                 -An den alten Landstraßen 
                 -Von den Hausmarken 
                 -Bäume und Häuser auf Grenzen 
                 -Grenzsteine und Grenzkreuze 
                 -Bornheimer Weistum 
 
 
 
 50      Ausstellung 1983, Rathaus 
         Enthält: Schriftverkehr, Einführungsrede von Nor- 
                  bert Zerlett, Verzeichnis der Exponate, 
                  Zeitungsberichte 
 
         Titel der Ausstellung: 
         "Historische Entwicklung von Gewerbe, Handel, 
         Wirtschaft, Industrie und Verkehr in der Stadt 
         Bornheim" 
 
         Themen: -Braunkohle-Tagebau 
                 -Elektrizitätswerk "Berggeist" 
                  -Sand-, Stein- und Tonabbau 
                  -Rheinschiffahrt im 17. Jahrhundert 
                  -Die Miel 
                  -Bundesbahn 
                  -Vorgebirgsbahn 
                  -Rheinuferbahn 
                  -Wasserversorgung 
                  -Mineralbrunnen Roisdorf 
                  -Bierbrauereien 
 
 
 
 51      Ausstellung 1983, Rathaus 
         Enthält: Schriftwechsel, Verzeichnis der Exponate, 
                  Zeitungsberichte 
 
         Titel der Ausstellung: 
         "Brauchtum im Kreislauf des Jahres" 

 
 
58       Ausstellung 1985, Rathaus 
         Enthält: Einladungen, Zeitungsberichte, Liste 
                  der ausgestellten Exponate sowie Fotos 
                  der Ausstellungseröffnung 
 
                  Titel der Ausstellung: 
                  "Wegekreuze in Dorf und Flur" 
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2. Veröffentlichungen 

 
 
 
 20      Auf Vorgebirgsscholle, in: Rheinische Heimat- 
         pflege, Jg. 8, Heft 2, 1936, S. 193-211 
         Enthält: Manuskript und Druckexemplar 
 
 
 
 21      Das Vorgebirge, der rheinische Gemüsegarten, in: 
         Heimatbuch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 1959, 
         S. 96-183 
         Enthält: Manuskript und Druckexemplar 
 
         In der Sürst, in: Heimatbuch des Landkreises 
         Bonn, Bd. 2, 1959 
         Enthält: Manuskript und Druckexemplar 
 
 
 
 22      De Zänk ös op. Ein Geschichts- und Heimatbuch 
         über den Vorgebirgswald, in: Schriftenreihe der 
         Stadt Bornheim, 1957 
         Enthält: Schriftwechsel, Drucklegungskosten, 
                  Zeitungsberichte, Zeichnungen, Druck- 
                  exemplar 
 
 
 
 42      Desgl. wie Signatur 22 (Manuskript) 
 
 
 
 23      Der Grenzstreit zwischen Alfter und Bornheim um 
         1500, in: Bonner Geschichtsblätter, Bd. 19, 1965, 
         S. 39-65 
         Enthält: Schriftwechsel, Sonderdruckexemplar, 
                  10 Fotos 
 
 
 
 24      Der Breniger Friedhof, in: Bonner Geschichts- 
         blätter, Bd. 23, 1969, S. 9-22 
         Enthält: 14 Fotos (Grabsteine) 
 
 
 
 25      Das Verschwinden des Weinbaues am Vorgebirge, 
         in: Rheinische Heimatpflege. Neue Folge, 7. Jg. 
         1970, Heft 4, S. 303-315 
         Enthält: Manuskript und Druckexemplar 
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26       Alter und Kern von Sagen und Flurnamen am Vorge- 
         birge. Mit Josef Dietz unterwegs, in: Aus Ge- 
         schichte und Volkskunde von Stadt und Raum Bonn. 
         Festschrift Josef Dietz zum 80. Geburtstag am 
         8. April 1973. Hrsg. von Edith Ennen und Dietrich 
         Höroldt, Bonn 1973, (Veröffentlichungen des Stadt- 
         archivs Bonn, Bd. 10), S. 101-116 
 
 
 27      Grenzsteine aus dem Kottenforst, in: Rheinische 
         Heimatpflege. Neue Folge, 10. Jg. 1973, Heft 1, 
         S. 17-28 
         Enthält: Karten und Zeichnungen, Schriftwechsel, 
                  Zeitungsberichte, Druckexemplar 
 
 
 28      Gemeinde Bornheim. Von den Amtsstuben bis zum 
         Rathaus, in: Schriftenreihe der Gemeinde Born- 
         heim, Heft 2, 1972 
         Enthält: Schriftwechsel, Zeichnungen, Zeitungs- 
                  berichte, Druckexemplar 
 
 
 
 29      Aus der Bornheimer Schulgeschichte, in: Schrif- 
         tenreihe der Gemeinde Bornheim, Heft 3, 1978 
         Enthält: Zeitungsberichte "Einweihung Schulzen- 
                  trum", Druckexemplar 
 
 
 
 30      Stadt Bornheim im Vorgebirge, in: Rheinische 
         Kunststätten, Heft 243, 1981 
         Enthält: Manuskript und Druckexemplar 
 
 
 
 31      Andreas Flohr, Bornheimer Geschichtsbeitrag aus 
         dem 19. Jahrhundert, kommentiert und ergänzt von 
         Norbert Zerlett, in: ohne Angaben 
         Enthält auch: -Schulchronik der Gemeinde Bornheim, 
                        angelegt von Andreas Flohr, 13 Bl. 
                        ohne Datum 
                       -9 Fotos: 
                        Bornheimer Vikarieschulen, 1936; 
                        Gerichts- und Gemeindehaus; 
                        Fassade Gerichtshaus, 1980; 
                        Burg Bornheim; 
                        Wappen Freiherr von Wallbott; 
                        Volkshochschule Alfter/Bornheim; 
                        Schulklasse, Geburtsjahrgänge 1877- 
                        1881; 
                        Kath. Pfarrkirche; 
                        Innenaufnahme Kath. Pfarrkirche 

 
32      Gemeinde Bornheim. Von den Amtsstuben bis zum 
         Rathaus, in: Schriftenreihe der Gemeinde Born- 
         heim, Heft 2, 1973 (Kopie des Manuskriptes) 
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 53      Sammlung der von Norbert Zerlett verfaßten Manu- 
         skripte, die zum großen Teil veröffentlicht wurden: 
 
           -Naturpark Kottenforst-Ville 
           -Grenzsteine in Feld und Flur 
           -Geschichts- und Kulturbild des Stiftes Schil- 
            lingskapellen am Westhang des Vorgebirges 
           -Findelkinder 
           -Der Mertener Taufstein 
           -Sammlung Siegfried Zervas 
           -Hochkreuze wurden restauriert und erneuert 
           -Palmsonntag und die Bornheimer "sebbe Foßfäll" 
           -Der alte Taufstein 
           -Über den Glockenflug und die Klapperjungen 
           -Geschichtliches aus Botzdorf 
           -Das Ahrweiler Kreuz 
           -Das Fußkreuz 
           -Der vergessene Bornheimer Klarenhof 
           -Die Kreuzwegstationen von Bornheim und Brenig 
           -Bürgermeister Franz Witthoff 
 
 
 
197        Presseberichte Stadtgebiet Bornheim 1981-1983 
 
 
 
199        Presseberichte Stadtgebiet Bornheim 1983-1984 
           Enthält auch: Werbeprospekt Vorgebirge 
 
 
 
200        Presseberichte Stadtgebiet Bornheim 1981-1983 
           Enthält auch: Rückblick auf die Geschichte des 
                         Spar- und Darlehenskassen-Vereins 
                         anläßlich der Feier des 50jährigen 
                         Bestehens, von Norbert Zerlett 
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 3. Geologie, Archäologie 
 
 
152      Allgemeines zur Geologie des Vorgebirges (Stoffslg.) 
 
         Oberbergamt Bonn (Stoffslg.) 
 
         Bergbau und Bergreviere im südlichen Vorgebirge 
         (Stoffslg.) 
 
         Braunkohle, Abbau durch Tunnel und Schachtbau, 
         Roddergrube (Stoffsgl.) 
 
         Kohle aus Walberberg (Stoffslg.) 
 
         Abbau der Braunkohle nach dem 2. Weltkrieg (Stoffslg.) 
 
         Erstes Braunkohlekraftwerk 1898 (Stoffslg.) 
 
         Raseneisenstein und dessen Abbau (Stoffslg.) 
 
         Mineralwasserquellen (Stoffslg.) 
         Löß, Lößkindel, Mirgel (Stoffslg.) 
 
         Quarzitabbau (Vortragsmanuskript) 
 
         Triftblöcke im Vorgebirge, Steinbrüche, Tonabbau, 
         Töpfereien (Stoffslg.) 
 
         Erdbeben (Stoffslg.) 
 
 
 
153      Geschichte des Quarzsandabbaus am Vorgebirge (Vor- 
         tragsmanuskript von Norbert Zerlett und Stoffslg.) 
 
         Ludwig Overzier, Die topographisch geognostischen 
         Verhältnisse der Strecke Bonn bis Brühl (Disserta- 
         tion), Bonn 1868 
 
         Quarzsandabbau in Brenig und Roisdorf (Stoffslg.) 
 
         Prof. Dr. Wilhelm Bierther, Bedeutung der Born- 
         heimer Sande als Rohstoffvorkommen, Gutachten vom 
         21. Juli 1976 
 
 
 
154      Braunkohleabbauplanung 1977/79 im Walde Rösberg/ 
         Weilerswist (Stoffslg.) 
 
         Informationsschrift Martinswerk Bergheim 
 
         Deutsche Grundkarte 1980, Besitzverhältnisse 
 
 
155      Prof. Dr. Ing. Edmund Gassner, Voraussetzungen und 
         Möglichkeiten einer städtebaulichen Entwicklung auf 
         dem Hennesenberg bei Bornheim, Gutachten, Bonn 1965 
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 60      Bodenfunde, Vorzeit (Stoffslg.) 
 
         Archäologie, Allgemein (Stoffslg.) 
 
         Geologie und Prähistorie im Bonner Land (Stoffslg.) 
 
         Prähistorische Zeit, Gräberfelder oberhalb von 
         Botzdorf (Stoffslg.) 
 
 
 
 61      Bodenfunde, Römerzeit (Stoffslg.) 
 
         Römische und fränkische Inschriftensteine (Stoffslg.) 
 
 
 
 62      Bodenfunde Römerkanal (Stoffslg.) 
 
         Die Kölner zur Zeit der Römer (Stoffslg.) 
 
         Frankenzeit (Stoffslg.) 
 
 
 
 63      Bodenfunde, Mittelalter (Stoffslg.) 
 
         Mittelalter, Münzschatzfunde, Stadt Bornheim 
         (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Schriftwechsel, Rundschreiben, Um- 
                       fragen und Bildtafeln 
 
 
 64      Bodenfunde, Mittelalter 
         Enthält: Fundnotizen 
 
 
 
 65      Bodenfunde: Kartei der Funde und Fundorte, Vor- 
         zeit, Römerzeit, Römerkanal, Frankenzeit, Mittel- 
         alter 

 
 
 
 
 66      Bornheim: Prähistorische und Römerzeit, Bilder, 
         Allgemeines aus der Presse 
 
         Prähistorische Zeit (Stoffslg.) 
 
         Römerzeit und Römerkanal in der Eifel (Stoffslg.) 
 
         Römerkanal im Vorgebirgswald bis Köln (Stoffslg.) 
 
         Brühl zur Römerzeit (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Bildband Römerkanal, Stadtgebiet 
                       Bornheim 
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 67      Fundberichte 1 - 80 (1934/71) 
 
 
 
 68      Fundberichte 81 - 160 (1971/78) 
 
 
 
209      Fund- und Geschichtskarten der Stadt Bornheim, 
         angefertigt durch Norbert Zerlett 
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4. Volkskunde und Erzählungen 
 
 
 55      Sammelmappe zur Heimatkunde. 
         Enthält: Maschinengeschriebene Manuskripte und Zei- 
                  tungsberichte, fast ausschließlich ohne 
                  Datum, 162 Bl. 
 
         Adendorf: -Eine harte Nuß geknackt 
 
         Alfter:   -Früher wie heute, ein repräsentatives 
                    Haus 
                   -Die Kunstwerke der Vorgebirgskirchen 
                    und ihr Brauchtum 
                   -Grabkreuze der Priorin Bodifé 
 
 
         Bornheim: -Der Stephanusritt 
                   -Vom Gesetz zum Brauchtum 
                   -Wallfahrt Kevelaer 
                   -450 Jahre Patrozinium der hl. Anna 
                   -Steuern und Mittelstand 
                   -Vier Jahre Denkmalpflege Bornheim 
                   -Das Bornheimer Sagenbuch ward 
                    aufgeschlagen 
                   -Spätherbst und Rodung in der Großen 
                    Zehnt 
                   -Das "Hellenkreuz" wurde umgefahren 
                   -Ein Grabkreuz in Kunst und Geschichte 
                   -Flurnamen "Durbäucher", Durwäg" 
                   -Aus dem ältesten Bornheimer "Etat" 
                    1794/95 
                   -Das Bornheimer Krippenspiel 
                   -Ein Grabkreuz erzählt 
                   -Die doppelten "Scheedstöck" im 
                    Bauernwalde [Grenzbäume] 
                   -"Am dude Mädche", eine sagenumwobene 
                    Grenzbuche 
                   -Die Bornheimer "Olligsgaß" 
                   -Die verkannte Mondfinsternis 
                   -Kulturhistorische Waldwanderungen 
 
         Botzdorf: -Ein geschichtliches Dorfschild 
                   -Gehöft "Colmant", ehedem Weingut 
                   -Bald 100 Jahre zu lange im Dienst 
                   -Ein "Mergelditzche" aus Botzdorf 
                    (Lößpuppen) 
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         Brenig:   -Das Gespenst in einer Bonner Wirtschaft 
                    am Viehmarkt 
                   -Alte Kulturdenkmäler werden erhalten 
                   -Der Departementstein in der "Großen Zehnt" 
                   -Zwei Hochkreuze neu aufgestellt 
 

-Die Sankt Evergisluskirche 
                    -Auf geweihter Dorfflur 
                    -Das Berger Kreuz 
                    -Baiern und Bammschlagen 
                    -Der Breniger Schornshof 
          Brühl:    -Eine notwendige späte Richtig- 
                     stellung 
 
          Buschho-  -Gasthaus "Zum Schlagbaum", eine 
          ven:       Wegegeldstelle 
                    -Volkstum und Bräuche in den 
                     Alpentälern 
                    -Denkmal einer wahren Geschichte 
                    -Hasenstein 
                    -Der Römerkanal im Vorgebirgswald 
 
          Dersdorf: -Lobenswerte Denkmalpflege 
                    -Passionskreuz aus dem Jahre 1793 
 
          Dünste-   -Ein kleines Wegekreuz 
          koven: 
 
          Heimerz-  -Eine Bannlinde im Vorgebirgswald 
          heim:     -Der Oberdützhof 
                    -Der "Floßgrave" in der Großen 
                     Zehnt 
                    -Im Spiegel der Siedlungs- und Landes- 
                     geschichte 
 
          Hemme-    -Die "Napoleonskiefern" im Vorgebirgs- 
          rich:      wald 
                    -Ein uralter Viehtriftweg 
                    -Ein Zeuge der Dorfgeschichte 
                     (Grabkreuz, 1617) 
                    -Ein Verpflegungsakt des Jakob 
                     Eversheim 
 
          Hersel:   -Ein Stein der Geschichte 
                    -Das Haus "Dumont" im neuen Glanz 
                    -Heiligenhäuschen am Wegesrand 
 
          Kardorf:  -Vom "Bulichshonk, gehörntes Ge- 
                     spenst" und "Stinge Kathring" 
 
          Luden-    -Das Amt Ollheim 
          dorf: 
 
          Merten:   -Die alte Mertener Herrenmühle 
 
          Moren-    -Die 400jährige Mühle 
          hoven: 
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          Quecken-  -Die Hülse in Queckenberg 
          berg: 
 
         Roisdorf:  -Mineralbrunnen in den letzten 200 
                     Jahren 
                    -Der "Kamelleboom" im Vorgebirgs- 
                     wald 
                    -Die Blutbuche am Haus Wittgenstein 
                    -Das Roisdorfer "Määtche" 1922 
 
 
 
          Rösberg:  -Chronik aus Stein und Mörtel 
                     [Pfarrkirche] 
                    -Brauch und Sitte im Bonner Land 
                    -Der Rösberger Markusgang 
                    -Die Kroneneiche im Wald 
                    -Ein uraltes Grenzheiligtum 
                    -Das "Flörkinsche Gut", ein uralter 
                     Bauernhof 
 
          Röttgen:  -Das Hochkreuz in Röttgen 
 
          Sechtem:  -Wallfahrt nach Sechtem 
 
          Unkel:    -Ein Wegekreuz mit Rastbank 
          bach: 
 
          Urfeld:   -Ein inhaltsreiches Chronogramm 
 
          Vischel:  -Das Hubertuskreuz 
 
          Vorge-    -Vom Tagesgeläute auf dem Lande 
          gebirge:  -Fachwerkhäuser unserer Heimat 
                    -Brauchtum [Johannistag] 
                    -Wortschatz aus dem Vorgebirge 
                    -Neujahrsbräuche in alter und 
                     neuer Zeit 
                    -Grenzsteine als Geschichtsquelle 
                    -Die alte Holzegge 
                    -Verschwundenes bäuerliches Ar- 
                     beitsgerät, der "Hongsplog" 
                    -Der Esel, ein uraltes Tragegerät 
 
          Walber-   -Mitarbeit und Aufbau der CDU 
          berg:     -Naturpfadwanderungen durch den Wald 
 
          Waldorf:  -Als "Stadelershoff" gebaut wurde 
                    -Neue Straßen - alte Namen 
                    -Fortschritt oder Rückschritt 
                     [Wandel der Grabkreuze] 
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5. Bornheim 
 
 
        a) Stadtgeschichte 
 
 
  1     Allgemeines 
 
        Einwohnerzahlen 
 
        Entwicklung der Gemeinden bis 1774 (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Selbstverwaltung der Gemeinde 
        Wesseling (Manuskript 2 Bl.) 
 
        Geschichte des Amtes Bornheim: Mehrere Darstel- 
        lungen (Stoffslg.) 
 
        Presseberichte 1932-1960 
 
        Schulden der Gemeinde Bornheim-Brenig bis zum 
        18. Jahrhundert (Stoffslg.) 
 
        Rechnungen der Gemeinde bzw. Mairie Bornheim aus  
        der französischen Zeit, 1794-1806 (Kopien) 
 
 
  2     Bürgermeisterei Waldorf (Zeitungsberichte) 
 
        Bürgermeisterei Hersel (Zeitungsberichte) 
 
        Verwaltungsbericht Bürgermeisterei Hersel 1930 
 
        Bürgermeisterei Sechtem; Aufstellung der Bürger- 
        meister, Beigeordneten, Gemeindevorsteher seit 1800 
        (Stoffslg.) 
 
        Personal-Union Bürgermeisterei Waldorf u. Sechtem; 
        Auflösung der Bürgermeisterei Hersel 
        Enthält: Liederbuch zum 25. Jubiläum des Bürgermei- 
                 sters Freiherr von Weichs 
 
        Kontaktabzüge Drittes Reich (Aufmarsch der Natio- 
        nalsozialistischen Ortsgruppe Bornheim) 
 
        Amt Bornheim (Stoffslg.) 
 
        Rathausneubau (Zeitungsberichte und Kopie der  
        Grundsteinlegungsurkunde) 1968 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                     



 15 

         Enthält auch: 1 Foto, Verlegung der ersten Strom- 
                       leitungen in Bornheim 
 
         Kreissparkasse Bornheim (Zeitungsberichte) 
 
         Gasversorgung Bornheim (Zeitungsberichte) 
         Postwesen, Allgemein (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Von den Amtsstuben bis zum Rathaus, 
         in: Schriftenreihe der Gemeinde Bornheim, Heft 2, 1973 
 
         Finanzamtsverlegung nach Sankt Augustin (Zeitungsbe- 
         richte) 
 
         Kommunale Neugliederung 1969 (Vorerhebungen und 
         Stellungnahmen) 
 
 
 
  4      Siegel in alter und neuer Zeit (Stoffslg.) 
 
         Kommunale Neugliederung (Zeitungsberichte) 
 
         Gemeinde Bornheim (Pressereportage) 1934 
 
         Tag der offenen Tür im Rathaus, 1974 
         Enthält auch: Kunstkostbarkeiten in Bornheimer 
                       Kirchen (Vortragsmanuskript), 
                       Braunkohlereviere sowie geschicht- 
                       liches über das Vorgebirge 
 
         Norbert Zerlett, 150 Jahre Bornheimer Apotheken 
         (Manuskript sowie Stoffslg.) 
 

 
  5      Benennung von Ortsteilen, Straßenumbenennungen 
         (Stoffslg.) 
 
         Ausbau der Königstraße und Rankenberg (Zeitungs- 
         berichte) 
 
         Ausstellungen im Rathaus (Zeitungsberichte) 
 
         Bau des Hallenfreizeitbades (Zeitungsberichte) 
 
         Zeitungsberichte ab 1972 
 
         Zeitungsberichte der SPD 
 
         Norbert Zerlett, Stadt Bornheim im Vorgebirge, 
         in: Rheinische Kunststätten Heft 243, 1981 (Kopie) 
  6     Literaturliste Vorgebirge 
 
        Norbert Zerlett, Heimatblätter vor 200 Jahren. Mit 
        Roidkin im Vorgebirge (Manuskript 4 Bl.) 
 
        Ortsgeschichtliche Angaben aus Bornheim, aus: Rechts-  
        altertümer der Herrlichkeit Bornheim 
        (Maschinenschrift, 26 Bl.) 
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        Bornheim; Alter und Namensherkunft 1 Bl.(Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Die Gemeinde Bornheim (2 Bl.) 
 
        Einwohnerzahlen Bürgermeisterei Waldorf (Auszug aus 
        dem Adreßbuch 1928) 
 
        Am Vorgebirge zur Blütezeit (Zeitungsberichte 1906) 
 
        Edmund Streil, Die Burg Bornheim (General-Anzeiger, 
        1929) 
 
        Georg Kliesing, Die Säkularisation in den Kurköl- 
        nischen Ämtern Bonn, Brühl, Honnef, Lechenich und 
        und Zülpich in der Zeit der französischen Fremd- 
        herrschaft, Dissertation, Bonn 1932 (Auszug) 
 
        Konrad Lemper, Zur Geschichte der Burgherrschaft von 
        der fränkischen Zeit bis 1300 (General-Anzeiger, 1935) 
 
        Norbert Zerlett, Der Grenzstreit zwischen Bornheim 
        und Alfter vor 450 Jahren (Manuskript 4 Bl.) 
 
        Norbert Zerlett, Der Bornheimer "ahle Weier" (Bonner 
        Rundschau 1951) 
 
        Norbert Zerlett, Aus dem ältesten Bornheimer Etat von 
        1794/5 (Manuskript) 
 
        Norbert Zerlett, Französische Denkmäler und Ehren-  
        stätten (Manuskript 5 Bl. 1961) 
 
        Norbert Zerlett, Bornheim in Abschnitten seiner Ge- 
        schichte, 1966 (Kopie 9 Bl.) 
 
        Bornem/Bornheim (Namensgleichheit) 
 
        Horst Bursch, Namen der Vorgebirgsdörfer (General- 
        Anzeiger 1979) 
 
        Presseberichte über Bornheim 
 
 
 
 
 
364     Hausnumerierung 1872 und 1904, Bornheim, Brenig, 
        Dersdorf, Hemmerich, Kardorf 
        Enthält auch: Hauseigentümer, alte und neue 
                      Hausnummern 
 
 
 
369      Geschichte der Herrlichkeit Bornheim (Handge- 
         schriebenes Manuskript, 60 Bl.) 
         Enthält: Wichtige ortsgeschichtliche Angaben 
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370      Walburga Gatzweiler, Die jetzige Entwicklung von 
         Landschaft und Wirtschaft, Siedlung und Verkehr im 
         Raume von Bornheim, Hausarbeit für die Grund- und 
         Hauptschule, 1960 (Maschinenschrift, 99 Bl.) 
 
 
 
371      Anneliese Stevens, Kultur, Geschichte und Brauchtum 
         des Dorfes Bornheim, Hausarbeit vorgelegt an der 
         Pädagogischen Hochschule Rheinland, Abt. Bonn, 1960 
         (Maschinenschrift, 99 Bl.) 
 
 
 
 52      Literatur und Quellen zur Ortsgeschichte von Born- 
         heim 
         Enthält u.a.: -Verzeichnis der Urkunden und Akten aus 
                        dem Familienarchiv Waldbott-Bassenheim 
                        (LHAK, Abt. 54, Waldbott) 
                       -Auszüge aus: Leonard Kasth, Das gräf- 
                        liche von Mirbach'sche Archiv zu Harrf. 
                        Urkunden und Akten (Annalen des histo- 
                        rischen Vereins für den Niederrhein 55, 
                        1982 und 57, 1983) 
 
 
 
 59      Deskription und Verzeichnis der Güter in der Herr- 
         lichkeit Bornheim, beginnend 1576 (Kopien sowie Trans- 
         kription) 
         Quelle: HStAD, Kurköln, Lehensakten, Nachtrag 21 
 
 
 
 
         b) Burg 
 
  8      Geschichtliches über die Burg Bornheim (Zeitungsbe- 
         richte ab 1935) 
 
         Die Geschichte der Familie Schilling von Bornheim bis 
         1322 (Auszug aus der Gedenkschrift "105 Jahre alte 
         evangelische Kirche Bornheim") 
 
         Die Ritter Beißel von Gymnich, 1366-1467 (Stoffslg.) 
 
         Die Herren Scheiffart v. Merode, 1467-1630 (Stoffslg.) 
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206      Josef Ludwig Wolter, Die Freiherren von Walbott, 
         1630-1826. Die Burg Bornheim bis zum Jahre 1826 
         (General-Anzeiger vom 11., 12. und 13. März 1893) 
 
         Stiftung des Johann Wilhelm, Frhr. v. Walbott, 1659 
         (Kopie) 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, Nr. 2036 
 
         Das Abgabenbuch der Herrlichkeit Bornheim von 1736 
         (Zeitungsbericht o.D.) 
 
         Dienstbotenbuch der Herrlichkeit Bornheim 1750- 
         1772 (Auszug aus dem "Domestique-Zahlungsbuch") 
 
         Max Friedrich, Freiherr von Walbott (Stoffslg.) 
 
 
 
207      Burg Bornheim, Verzeichnis der Abgaben, 1736 
         (Original) 
 
 
 
  9      Karl Diederichs, Gerhard, Freiherr von Carnap [Be- 
         schreibung der Burg Bornheim], (Kopie) 
 
         Familienblätter Freiherren von Carnap (Auszug aus: 
         Deutschem Adelsblatt) 
 
         Blick in die Sammlung von Diergardt (Auszug aus: 
         Rheinische Vor- und Frühgeschichte) 
 
         Die Burg Bornheim (Zeitungsberichte) 
 
 
 
350      Abgabenbuch der Herrlichkeit Bornheim, 1736 (Kopie) 
         Enthält auch: Heinrich F. Langen, Ehemalige Herr- 
                       lichkeit Bornheim im Vorgebirge (Zei- 
                       tungsbericht) 

         c) Kloster "Maria Hilf" 
 
 73      Chronik des Klosters "Maria-Hilf" 1883-1983 
         (hand- und maschinenschriftlich) 
         Enthält auch: -Zeitungsberichte 1981-1986 
                       -8 Fotos Kloster 1915, 1934 und später 
                       -Heirats- und Sterbeurkunde des Franz 
                        Joseph Witthoff 
                       -Kopfbogen der Tapetenfabrik Witt- 
                        hoff, 1845 
 
 
 74     Auszüge aus Akten betreffend das Kloster Maria Hilf 
        Quelle: Diözesanarchiv Köln 
 
        Katasterauszug, Lageplan und Bauzeichnung (ohne Datum) 
 
        Zeitungsberichte 1957-1986 
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 75     Norbert Zerlett, 100 Jahre Kloster Maria Hilf in 
        Bornheim (Manuskript, 125 Bl.) 
 
 
 
 
        d) Katholische und Evangelische Kirchengeschichte 
 
 
 76     Norbert Zerlett, Nachrichten zur Geschichte von 
        Pfarreien im Vorgebirge, in: Bonner Geschichts- 
        blätter Bd. 21, 1967 (Manuskript) 
 
        Zeichnungen der Kirche (ohne Datum) 
 
        Norbert Zerlett, Der alte Taufstein (Manuskript o.D.) 
 
        Norbert Zerlett, Die Geschichte der Pfarrei Born- 
        heim (Vortragsmanuskript, 1981) 
 
 
 
 
 77     Norbert Zerlett, Nachrichten zur Geschichte von 
        Pfarreien im Vorgebirge (Druckexemplar) 
 
        Breniger Pfarrer von 1323-1606 (1 Bl.) 
 
        Hans J. Domsta, Geschichte der Fürsten von Merode 
        im Mittelalter, Bd. 2, Düren 1981 (Auszug, 16 Bl.) 
 
        Stiftungsurkunde des Gerhard Scheiffahrt von 
        Merode und Elisabeth von Gymnich aus dem Jahre 1483 
        und 1505 (Kopie und Transkription) 
        Quelle: LHAK, Bestand Sankt Cäcilien, Urk. 241 und 
                442 b 
 
        Stiftungsurkunde der Elisabeth Beissel-Gymnich, ver- 
        witwete Merode aus dem Jahre 1505 (Kopie und Trans- 
        kription) 
        Quelle: LHAK, Bestand Sankt Cäcilien, Urk. 282 
 
        Streit zwischen Wilhelm III Scheiffart von Merode- 
        Bornheim mit Äbtissin des freiadeligen Damenstifts 
        Sankt Cäcilia Köln, wegen der Besetzung der Vikarie- 
        stelle in Bornheim 
        Ouelle: HStAD, Bestand Kurköln, Lehensakten, Nr. 27 
        Meßstiftung 1659 des Ordensritters zu Altenbiesen, 
        Johann Wilhelm Freiherr von Walbott an die Kirche 
        zu Bornheim, Auszug aus dem Testament (Maschinen- 
        schrift, 3 Bl.) 
        Enthält auch: Ahnentafel Walbott-Bassenheim 
                      (handgeschrieben von Norbert Zerlett) 
 
        Katasterauszug des Grundbesitzes und der ausgelie- 
        henen Kapitalien der Kirche zu Bornheim (Kopie o.D.) 
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 78     Heinrich Schneider, Die alte Servatiuskirche in Born- 
        heim, in: Heimatkundliche Beiträge des Heimat- und 
        Eifelvereins, 1978 
 
        German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
        Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885 (Auszug) 
 
        Kirchenglocken, Stiftungen, Bruderschaften und katho- 
        liche Vereine (Stoffslg.) 
        Enthält auch: Festschrift zum 100jährigen Jubiläum 
                      des Kirchenchors "Cäcilia Bornheim" 
                      1848-1948 mit Angaben über den Theater- 
                      verein Bornheim 
 
        Norbert Zerlett, Woher stammt die Bornheimer Gottes- 
        tracht (Manuskript u. Zeitungsbericht 1951) 
 
        Prozessionen, Wallfahrten, Sinn und Zweck der Heili- 
        genverehrung (Stoffslg.) 
 
        Kloster "Maria Hilf" (Stoffslg. und Zeitungsberichte          
        1934, 1951) 
 
        Norbert Zerlett, Hundertjahrfeier der Sankt Serva- 
        tius-Kirche in Bornheim, 1966 (Vortragsmanuskript) 
 
        Pfarrer Feldhaus, Pfarrer Franz Josef Schäfer und 
        Monsignore Peter Fryns (Zeitungsberichte 1973-1988) 
 
        Pfarrer in Bornheim und Brenig (Stoffslg.) 
 
        Einweihung der neuen Servatiuskirche (Kölner Blatt 
        vom 18. Mai 1866) 
 
        Kirchengeschichte, Allgemein (Stoffslg. und Zeitungs-     
        richte 1934-1980) 
 
        Kontaktabzüge Kirche, Prozession, Blick auf die 
        Königstraße 
 
        Roggendorf, Johann, Lebenserinnerungen (Maschinen- 
        schrift, 10 Bl.) 1926 
        Enthält: Nachrichten zur Geschichte von Bornheim 
                 ab etwa 1870 
                                                         
         Ferdinand Zaun, Geschichtliches aus Bornheim 
        (Erinnerungsbericht 16 Bl.) 1927 
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 79     Sankt Servatius (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
        1955-1988) 
        Enthält auch: Servatiuskirche (Abb.) und Mathias 
                      Zender, Räume und Schichten mittel- 
                      alterlicher Heiligenverehrung in ihrer 
                      Bedeutung für die Volkskunde, Rhein- 
                      landverlag 1959, 30 Seiten 
 
        Heilige Anna (Stoffslg.) sowie Stiftungsurkunde  
        1483 und 1506 in Transkription 
        Quelle: LHAK, Bestand Sankt Cäcilien, Urk. 442 b 
                und 469 
 
        Stiftung des Anna-Altares in Bornheim (Urkunde in 
        Transkription) 
        Quelle: LHAK, Abt. 54-32, Nr. 167 
 
        Norbert Zerlett, Das Patrozinium der hl. Anna der   
        Kirche in Bornheim (Manuskript) 
 
        Der Heilige Donatus (Stoffslg.) 
 
        Heinrich Schneider, Die Verehrung des heiligen Donatus 
        in Bornheim (Manuskript 1937) 
        Enthält auch: -2 Fotos der Baugenehmigungsurkunde 
                       der Kapelle, 1733 
                      -Votivstein 1735 
                      -Donatuskapelle 1937 
                      -Donatusfahne 1937 
 
 
 
 80     Buch der Liegenschaft und ausgeliehenen Kapitalien der 
        Kirche in Bornheim, angelegt nach 1840 (Kopie, 16 Bl.) 
  
        Niederschriften der Sitzungen des Kirchenvorstandes 
        der Pfarrei Brenig 1845-1875 (Kopie, 88 Bl.) 
 
 
 
 81     Norbert Zerlett, Bornheimer Pfarrgeschichte (Manu- 
        skript, 65 Bl.) 1967, ... Als Anhang eine Zeittafel 
        zur Geschichte der Pfarrei Bornheim 
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 56     Streit wegen Benutzung der Donatuskapelle, 1860 
        (Stoffslg.) 
        Enthält: 1 Foto der Donatuskapelle 
 
        Programm zur Einweihung der neuerbauten ev. Kirche  
        zu Bornheim, 12. November 1866 
 
        Georg Grosser, Die beiden ersten evangelischen Pfarrer 
        in Brühl, in: Brühler Heimatblätter Nr. 1 u. 2, 1962 
         
        Albert Rosenkranz, Die Entstehung der ev. Gemeinden 
        Brühl und Bornheim, in: Monatshefte für Rheinische 
        Kirchengeschichte, 36. Jg. 1942, S. 3-9 
 
        Hermann Kelm, Pfarrer, Geschichte der ev. Gemein- 
        de Bornheim, in: Evangelische Diaspora in Bornheim 
        1951 (Manuskript) 
 
        Zeitungsberichte 1951 
 
 
 
 57     Privatfriedhof der Familie von Carnap (Stoffslg.) 
 
        Folckheim, Max, Pfarrer (Stoffslg.) 
 
        Evangelische Kirche in Bornheim (Stoffslg.) 
 
        Geschichte der evangelischen Pfarrei Hersel 
        bei Bonn, in: Evangelische Diaspora - Aussaat zum 
        Leben, 1960 
 
        Norbert Zerlett, Bornheim in Abschnitten seiner 
        Geschichte, in: Evangelische Diaspora am Vorgebirge 
        1968 (Manuskript) 
 
        Zeitungsberichte 1966-1985 
        Enthält auch: 4 Fotos Ev. Kirche und Pfarrheim 
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6. Kriegsereignisse 
 
 
 35     Kriege in früheren Jahrhunderten (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Die Franzosen in Bornheim (West- 
        deutscher Beobachter vom 12. Januar 1937) 
 
        Liste der Gefallenen des Rußland-Feldzuges 1811/12 
 
        Revolutionsjahr 1848 (Stoffslg.) 
        Enthält: 1 Foto Veteranen aus Bornheim 1870/71 
 
        1. Weltkrieg 1914/18, Zeitungsberichte 1931 
 
        65jähriges Bestehen des Kriegerkameradschaftsvereins  
        Bornheim, 1935 (Festschrift) 
 
        Kriegerdenkmäler (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Ein unbekannter Veteran der Frei- 
        heitskriege 1812/15 (Manuskript 1987) 
 
        Franz Overkott, In Rußland Vermißte aus Rheinland  
        und Westfalen, Neustadt 1963 
 
 
 
 36     Festschrift und Programm für die Enthüllungsfeier 
        des neuen Kriegerdenkmals in Bornheim am 2. August 1931 
 
        Norbert Zerlett, Die Bornheimer und der Weltkrieg 
        (Westdeutscher Beobachter, 1937) 
 
        Auflistung der Ehrenmale in der Stadt Bornheim 
 
        Auszug aus der Chronik der katholischen Volksschule 
        1915-1919 (Kopie) 
 
        Johann Rolshoven aus Bornheim, Lebenserinnerungen, 
        aufgeschrieben 1916, 1 Bl. 
        Enthält auch: 36 Fotos aus der Zeit des Ersten 
                      Weltkrieges [Einzel- und Gruppen- 
                      aufnahmen d. Soldaten] 
 
        Vorgedruckte Kriegschronik 1914-1918 
        [historischer Rückblick] 
 
 
 
 37     Kriegschronik 1914/18 
        Enthält: Fotos der Kriegsteilnehmer und Gefallenen 
                 aus den Orten Bornheim, Brenig, Dersdorf, 
                 Kardorf, Hemmerich, Roisdorf und Waldorf 
                 [585 Einzelaufnahmen 
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 38     Nachkriegszeit 1919/24 (Zeitungsberichte 1928-1968) 
 
        Separatismus in der Bürgermeisterei Waldorf 
        (Zeitungsberichte 1933) 
 
        Separatistenprozeß Baumann gegen Wirtz 
 
        Heinrich Ditz, Bürgermeister: Bericht vom 2. Juni 1931 
        über Besatzungszeit und Separatistenunwesen in Born- 
        heim 
 
        Ausweisungen durch die Franzosen (Namensliste) 
 
        Lebensmittelkarten 
 
        Notgeld (General-Anzeiger vom 26./27 November 1983) 
 
 
 
 39     Die nationalsozialistische Machtergreifung in Bonn 
        1932/33 - Eine Dokumentation aus Bonner Zeitungen 
 
        Robert Thomas, Auszüge aus Gielsdorf, Geschichte  
        eines Vorgebirgsortes, Oedekoven und Lessenich, 1978 
 
        Zeitungsberichte 1983 
 
        Mitglieder der NSDAP und deren Gliederungen und Akti- 
        visten vor 1933 im Stadtgebiet Bornheim 
 
 
 40     Die nationalsozialistische Machtergreifung in Bonn 
        1932/33 - Eine Dokumentation aus Bonner Zeitungen 
 
 
 41     Bombenterror, Kriegsende (Zeitungsberichte ab 1961) 
 
        Norbert Zerlett, Die letzten Kriegstage des Vorge- 
        birges (Manuskript 4 Bl.) 
 
        Passierscheine (Amerikanische Besatzung) 
 
        Franz Kuhl, Besetzung unserer Heimat durch die Amerika- 
        ner, in: Heimatkundliche Beilage zum Mitteilungs- 
        blatt des Heimat- und Eifelvereins, 1980 
 
        Heinrich Schneider, Vom Ende des Dritten Reiches, in: 
        Heimatkundliche Beilage des Heimat- und Eifelvereins, 
        1980 
 
        Dr. Hass, Pfarrer, Bericht über den Einmarsch der 
        Amerikaner in Widdig am 8. März 1945 
 
        H.-Dieter Arntz, Kriegsende 1944/45 - Zwischen Ar- 
        dennen und Rhein, Euskirchen 1984 
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7. Schulgeschichte 
 
 
214     Kurkölnische Schulordnung von 1776 (Kopie) 
 
        Johann Walraf, Lebenserinnerungen (Manuskript) 
 
        Norbert Zerlett, Johann Walraf als Ortsvorsteher und 
        Repräsentant seines Heimatortes (Vortragsmanuskript) 
 
        Gesamtübersicht über das Schulwesen von Norbert 
        Zerlett 
 
        Norbert Zerlett, Aus der Bornheimer Schulgeschichte 
        (Manuskript) 
 
 
 
215     Auszüge aus dem Annotationsbuch des Lehrers Andreas 
        Flohr aus Bornheim, 1821 
 
        Auszug aus der Schulchronik Bornheim, beginnend 
        1874 
 
        Schule Bornheim (Stoffslg.) 
 
        Einweihung Grundschule Bornheim (Zeitungsberichte) 
 
        Schulgeschichte Brenig, Dersdorf, Hemmerich, Hersel, 
        Kardorf und Merten (Stoffslg.) 
 
 
 
330     Schulgeschichte Roisdorf, Rösberg, Sechtem, Walber- 
        berg, Waldorf, Widdig, Uedorf (Stoffslg.) 
        Enthält auch: Zeichnung des Schul- und Vikariege- 
                      bäudes Walberberg 
 
        Festschrift zur Einweihung des Neubaues der Ursulinen- 
        schule Hersel, 1968 
 
        Volkshochschule Bornheim (Zeitungsberichte) 
 
        Musikschule Bornheim (Zeitungsberichte) 
 
        Sonderschule Uedorf (Zeitungsbericht, 1954) 
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8. Friedhöfe 
 
 
 14     Friedhöfe allgemein (Zeitungsberichte) 
 
        Friedhofsrecht der Gemeinden Bornheim, Hersel und 
        Sechtem 
 
        Beschreibung der Gemeindefriedhöfe Bornheim und 
        Brenig, 1969 
 
 
 
 15     Friedhöfe Dersdorf, Hemmerich, Hersel, Kardorf, 
        Merten, Rösberg, Roisdorf, Sechtem und Urfeld 
        (Stoffslg.) 
 
 
 
 16     Friedhöfe Walberberg, Waldorf und Widdig (Stoffslg.) 
 
        Heldenfriedhof Walberberg; Namen und Grablage der 
        ruhenden Gefallenen. 
 
 
 
 17     Geschichtliche Grabmäler (Beschreibung und Fotos) 
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9. Gericht, Weistum 
 
 
 95     Verzeichnis der Vögte und Schöffen des Bornheimer Ge- 
        richts, 1421-1780 (Stoffslg.) 
 
        Gerichtswesen in Bornheim (Zeitungsberichte ab 1937) 
 
        Hermann Aubin, Die Weistümer der Rheinprovinz, Bd. 2, 
        1914 (Auszug) 
 
        Die Rechtsaltertümer von Bornheim, 1474 (Auszug) 
 
        Weistum Bornheim, Stift Sankt Aposteln, Köln, 1502 
        (Kopien) 
 
        Josef Ludwig Wolter, Auszug aus: Geschichte der Burg 
        Bornheim (General-Anzeiger, 1893) 
 
        Weistum Bornheim 1621-1651 (Maschinengeschriebene 
        Abschrift) 
        Quelle: Reichsarchiv Maastricht 
 
        Hugo Loersch, Auszug aus: Beiträge zur Geschichte 
        Kölns und der Rheinlande, S. 336 (ohne Datum) 
 
 
 
321     Weistümer Bornheim und Umgebung (Stoffslg.) 
 
 
 
 96     Schatzbuch I der Herrlichkeit Bornheim 1576, um- 
        fassend die Honschaften Bornheim, Brenig, Hordorf 
        und Dersdorf mit Wappen und Weistum (Kopien) 
 
 
 
 97     Schatzbuch II der Herrlichkeit Bornheim umfassend 
        die vier Honschaften betreffend Schatzgüter (Kopien) 
 
 
 
 98     Bornheimer Schatzbuch III der Herrlichkeit Bornheim 
        umfassend die Honschaft Hordorf (Kopien) 
 
 
 
 99     Schatzbuch IV der Herrlichkeit Bornheim umfassend  
        die Honschaft Brenig (Kopien) 
 
 
 
100     Schatzbuch V der Herrlichkeit Bornheim umfassend 
        die Honschaft Dersdorf (Kopien) 
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101     Schatzbuch der Herrlichkeit Bornheim 1580-1640, 
        umfassend die Honschaften Bornheim, Brenig, Hordorf 
        und Dersdorf (Maschinenschrift von Norbert Zerlett) 
        Quelle: LHAK, Abt. 54, Nr. 653 
        Enthält: Vorwort, Geschichte der obigen Hon- 
                 schaften, Flurnamen, Familiennamen, 
                 ortsgeschichtliche und volkskundliche 
                 Angaben 
 
 
 
102     Schatzbuch der Herrlichkeit Bornheim 1580-1640, um- 
        fassend die Honschaften Bornheim, Brenig, Hordorf 
        und Dersdorf (Maschinenschrift von Norbert Zerlett) 
        Enthält: Familien, Flur- und Wegenamen 
 
 
 
122     Rechtsaltertümer der Herrlichkeit Bornheim, 1575 
        (Maschinenschrift von Norbert Zerlett) 
        Quelle: Stadtarchiv Bornheim 
        Enthält: Wappen, Weistum, Flur- und Wegenamen, 
                 Ortsgeschichte, Rechtskunde, Volkskunde 
                 und Personennamen 
 
 
 
 45     Norbert Zerlett, Bornheimer Index der schatzpflichti- 
        gen Untertanen und Forensen, in: Rechtsaltertümer der 
        Herrlichkeit Bornheim (Maschinenschrift mit alphabe- 
        tischer Namensliste) 
 
        Norbert Zerlett, Verzeichnis der Weinpfacht und der 
        Grundpfächte ahn Weitzen, Korn, Haaber, Kapaun und 
        Höner der Herrlichkeit Bornheim in der 1. Hälfte des 
        18. Jh., (Maschinenschrift, 15 Bl., Mai 1937) 
 
        Norbert Zerlett, Der Inhalt eines alten Steuerbuches 
        der Herrlichkeit Bornheim, (Maschinenschrift, 30 Bl.)  
        Enthält: alphabetische Namensliste mit zugehörigen 
                 Angaben der ab 1781 und 1793 geführten 
                 Teile des Abgabenbuches 
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10. Sagen, Legenden, Anekdoten 
 
 
 69     Allgemeines über Sagen (Zeitungsberichte) 
 
        Mündliche und schriftliche Aufzeichnungen sowie Por- 
        traitfotos der Erzähler 
 
 
 
 70     Zeitungsberichte, Notizen, sowie mündliche und 
        schriftliche Aufzeichnungen über Galgen, Wegekreuze, 
        Kapellen, Gnadenbilder, Sagen über Pflanzen und Tiere, 
        Gottesstrafen, Tollwut, Hubertusverehrung, Juden, 
        Hexen 
 
 
 
 71     Desgl. wie Nr. 70 über Gespenster, Marktgänger, Spuk, 
        Satan, Hexen 
 
 
 
 72     Mündliche und schriftliche Aufzeichnungen über Wölfe, 
        Himmelserscheinungen, Totenlager, Mordtaten, Grenz- 
        frevler, Märchen und Schwänke aus dem Vorgebirge 
 
 
 
202     Sagen und Volksüberlieferungen aus dem Bonner Gebiet 
        [Stadt und Landkreis Bonn], (Stoffslg.) 
 
        Diese Mappe erhielt Norbert Zerlett von der Witwe des 
        1975 verstorbenen Bonner Heimatforschers Josef Dietz 
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11. Judaica 
 

 
 82     Allgemeines 
 
        Verhältnisse der Juden; Nachweisung der in der Bürger- 
        meisterei Waldorf lebenden Juden um 1841 (Abschrift) 
 
        Klaus Schulte, Dokumentation zur Geschichte der Juden 
        am linken Niederrhein, 1972 (Auszug) 
 
        Judentaufen in Brenig und Merten (Stoffslg.) 
 
        Statut der Synagogengemeinde Bornheim 1868 (Kopie) 
 
        Namensliste der Juden in der Bürgermeisterei 
        Waldorf 1808 (Kopie) 
 
        Spezialsynagogengemeinde Hersel-Wesseling (Stoffslg.) 
 
 

 
 83     Register der Juden in der Bürgermeisterei Hersel 1808 
        (Kopie 11 Bl.) 
 
        Juden in der Bürgermeisterei Sechtem (Stoffslg.) 
 
        Hexenturm Walberberg (Stoffslg.) 
 
        Begräbnisplatz der Juden von Walberberg und Trippels- 
        dorf (Stoffslg.) 
 
        Register zur Erfassung der Namen und Vornamen der Juden 
        in der Mairie Sechtem, 1808 (Kopie) 
 
        Zeitungsberichte bis 1979 
 
        Flurnamen über Judenfriedhöfe und Judenpfade 
        (Stoffslg.) 
 
        Judenbrauchtum, Haltung des Sabbats (Stoffslg.) 
 
        Judenfriedhöfe (Stoffslg.) 
 

 
 84     Zeitungsberichte 1978-1985 
 
        Allgemeiner Schriftverkehr 
 
        Judenfriedhöfe Bornheim, Hersel, Walberberg, Rösberg 
        (Stoffslg.) 
 
        Namensänderung der Juden 1808 (Maschinenschrift) 
 
        Ahnentafel Alfred Goldstein (angelegt von Norbert Zer- 
        lett) 
 
        Schriftwechsel betr. die Ausstellung zur Geschichte  
        der Juden im Rhein-Sieg-Kreis 
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 85     Norbert Zerlett, Juden am südlichen Vorgebirge (Born- 
        heim/Hersel/Alfter), in: Juden an Rhein und Sieg, 
        Siegburg 1983, S. 332-345 (Manuskript) 
 
 
 
 86     Vorbereitungsschule Urfeld 
        Enthält: 124 Familienblätter der Auszubildenden, teil- 
        weise mit Fotos 
 
 
 
 87     Nachweise der eingegangenen Anzeigen über die Annahme 
        der zusätzlichen Vornamen Israel und Sara durch die  
        Juden, 1938 (Kopie) 
 
 
 
 88     Linn, Heinrich, Juden an Rhein und Sieg: [Ausstellung 
        d. Archivs d. Rhein-Sieg-Kreises, Mai-September 1983] 
        / von Heinrich Linn. Unter Mitarb. von Horst Dahlhaus 
        ....[Hrsg. Rhein-Sieg-Kreis. Der Oberkreisdirektor, 
        Kreisarchiv], Siegburg 1983 
 
 
 
 89     Begegnungswoche ehemaliger jüdischer Mitbürger 
        Bonn/Bornheim, Erinnerungsband der Stadt Bonn 1985 
        (Zeitungsberichte 1984-1985) 
 
 
 
 90     Juden an Rhein und Sieg (Sonderdruck) 1983 
 
 
 
 91     Zerlett Norbert, Jüdische Diaspora am südlichen Vorge- 
        birge und an der Swist (Maschinenschrift o.D.) 
 
 
 
328     Familienblätter der Jüdischen Gemeinde Bornheim 
        (angefertigt von Norbert Zerlett) 
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12. Brenig 
 
 
114     Allgemeines 
 
        Katholische Pfarrkirche (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
        1951-1980) 
 
        German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
        Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 73-85 
 
        Brenig in alter Zeit (Manuskript) 
 
        Der Breniger Markt (Zeitungsberichte 1955-1957) 
 
        Apostelhof gen. Plöner Hof (Stoffslg.) 
 
        Apostelhof, Pachtverträge 1579 und 1776 (Kopien) 
        Quelle: HAStK, Bestand Sankt Aposteln 
 
 
 
115     Blatzheimer Hof (Stoffslg.) 
 
        Burbacher Hof (Stoffslg.) 
 
        Kartäuser Hof (Stoffslg.) 
 
        Lückenhof (Stoffslg.) 
 
        Römerhof (Stoffslg.) 
 
        Schornshof (Stoffslg.) 
 
        Strunck'sche Gut (Stoffslg.) 
 
        Sankt Sebastianus-Schützenbruderschaft, 1951 (Fest- 
        schrift) 
 
        100 Jahre Kirchenchor Cäcilia, 1972 (Festschrift) 
 
 
 
356     Kirchenbuch Brenig, Taufen 1699-1757, Bruderschaft 
        Jesu, Maria und Joseph (Kopien) 
        Quelle: Personenstandsarchiv Brühl 
 
 
 
357     Kirchenbuch Brenig, Taufen 1757-1773, Heirat 1699- 
        1762 und 1763-1773, Begräbnisse, 1699-1707 und  
        1763-1773, Firmungen 1725-1769 (Kopien) 
        Quelle: Personenstandsarchiv Brühl 
 
 
358     Kirchenbuch Brenig, Taufen 1763-1798, Begräbnisse 
        1774-1783 (Kopien) 
        Quelle: Personenstandsarchiv Brühl 
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359     Kirchenbuch Brenig, Begräbnisse 1784-1798, Heirat 
        1774-1798, Firmungen 1774-1798 (Kopien) 
        Enthält auch: Alphabetisches Register der Sterbe- 
                      fälle 1774-1798 
        Quelle: Personenstandsarchiv Brühl 
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13. Dersdorf 
 
 
128      Allgemeines 
 
         Kirche und Pfarrer (Zeitungsberichte 1959-1982) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 73-85 
 
         Schulgeschichte, Kirchengeschichte (Maschinenschrift, 
         12 Bl.) 
 
         Dersdorfer Burg (Stoffslg.) 
 
         Feldhof (Stoffslg.) 
 
         Lindenhof (Stoffslg.) 
 
         Haus Rankenberg (Stoffslg.) 
 
         Stommelshof (Stoffslg.) 
 
         25 Jahre Tambourcorps Dersdorf, 1971 (Festschrift) 
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14. Hemmerich 
 
 
129     Allgemeines 
 
        Klima und Natur (Stoffslg.) 
 
        Paul Clemen, Die Kunstdenkmäler der Stadt und des 
        Kreises Bonn, 1905, S. 303-307 
 
        Burg Hemmerich (Zeitungsberichte 1954-1956) 
 
        Familienblätter des Freiherrn von Nordeck zu Nordeck 
        (angelegt von Norbert Zerlett) 
 
        Norbert Zerlett, Burg Hemmerich, Kunsthistorische Be- 
        trachtung (Maschischrift, 2 Bl. sowie Kopien von Fotos 
        der Burg Hemmerich) 
 
        Burg Hemmerich (Zeitungsberichte 1958, 1969) 
 
        Burg Hemmerich (Stoffslg.) 
 
        Flurnamen (Stoffslg.) 
 
        German Hubert Christian Maaßen, Geschichte der Pfar- 
        reien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 95-123 
 
 
 
130     Auszug aus den Dingstuhlprotokollen Waldorf/Kardorf 
        1725, 1745, 1754 u. 1758 betr. Verkauf des Eschwei- 
        lerhofes in Hemmerich (Transkription 3 Bl.) 
        Quelle: HStAD, Bd. 1, Blätter 74-76) 
 
        Höfe (Stoffslg.) 
 
        Pfarrer (Zeitungsberichte 1951, 1970) 
 
        Kirche (Zeitungsberichte 1951-1986) 
 
        Prozessionen (Zeitungsberichte 1956, 1965) 
 
        Alter Friedhof und Priestergräber (Stoffslg.) 
 
        Romanisches Chörchen (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
        1953-1967) 
 
 
 
131     Bruderschaftsbuch Jesu, Maria und Joseph, 1712 (Kopien) 
        Enthält: Statuten und Mitgliederliste 
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15. Hersel 
 
 
124     Allgemeines 
 
        Josef Dietz, Aus der Chronik unseres Heimatortes, in: 
        Festschrift zum 25jährigen Bestehens des Herseler Was- 
        sersportvereins, 1955 
 
        Rittergeschlecht von Hersel (Stoffslg.) 
 
        German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
        Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 124-141 
 
        Geschichte der Pfarrei (Stoffslg.) 
        Enthält: 2 Fotos der alten Vikarie 
                 1 Foto einer Urkunde aus dem Jahre 1259, in 
                 der die kirchlichen Verhältnisse geregelt 
                 werden. 
 
        Dr. Franz Josef Gerckens, Die alte Vikarie, in: Pfarr- 
        brief Sankt Aegidius Hersel, Heft 2, 1971 (Manuskript) 
 
        Norbert Zerlett, Die alte Vikarie (Manuskript) 
 
        Pfarrbrief Sankt Aegidius Hersel, Heft 1-4, 1971 
 
 
 
125     Pfarrer (Stoffslg.) 
 
        Vikare, Vikarie (Stoffslg.) 
 
        Ursulinenkloster (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
        1952-1977) 
 
        Katholische Volksschule (Stoffslg.) 
 
        Fabriweg [Begründung des Straßennamens] 
 
        Zeitgeschehen, Ereignisse (Stoffslg.) 
 
        Schulden von Dorf und Pfarrei (Stoffslg.) 
 
        Handwerk und Gewerbe (Stoffslg.) 
 
        Landwirtschaft und Weinanbau (Stoffslg.) 
 
        Höfe: Domhof, Beyerhof, Zehnthof, Hof des Zister- 
              zienserklosters Altenberg, Haus Dumont, Ma- 
              rienhof (Stoffslg.) 
        Enthält: Foto des Beyerhofes 
 
        Weitere Höfe (Stoffslg.) 
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126     Herseler Friedensvertrag von 1372 (Stoffslg.) 
 
        Flur- und Wegenamen (Stoffslg.) 
 
        Friedhof (Stoffslg.) siehe auch Sonderband "Friedhöfe" 
 
        Norbert Zerlett, Chronik. Aus den Annalen der Heimat- 
        geschichte, in: Festschrift 75 Jahre Freiwillige Feuer- 
        wehr Hersel, 1959 
 
        Freiwillige Feuerwehr Hersel (Zeitungsberichte 1959) 
 
        Norbert Zerlett, Alte Pfarrkirche (Manuskript 3 Bl.) 
 
        Alte Kirche (Zeitungsberichte 1971-1984) 
 
        Neue Kirche (Zeitungsberichte 1952, 1959) 
 
        Norbert Zerlett, 107 Jahre Herseler Bier (Manuskript 
        3 Bl.) 
 
        Germania Brauerei, (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
        1978, 1983) 
 
 
 
127     Josef Dietz, Unser Heimatort, in: Festschrift 100 Jahre 
        Kirchenchor Cäcilia Hersel-Uedorf, 1979 
        (Kopien und Festschrift) 
 
 
 
        Die Miel, heute Bundesstraße 9 
 
 
156     Josef Dietz, Geschichte der Köln-Bonner-Landstraße.  
        Ein Beitrag zur rheinischen Verkehrsgeschichte (Manu- 
        skript 12 Bl.) 
 
        Geschichte der Straße (Stoffslg.) 
 
        Benennung der Straßen (Stoffslg.) 
 
        Beschreibung der Straße (Stoffslg.) 
 
        Ausbau der Straße (Stoffslg.) 
 
        Ausbau der Straße; Baumpflanzungen (Stoffslg.) 
 
        Josef Dietz, Die Baumpflanzungen an der Landstraße 
        Köln-Bonn im Wandel der Jahrhunderte, aus: Rheinischer 
        Naturfreund. Jg. 5, Heft 1, 1941, S. 18-23 
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157      Unterhaltung der Straße (Stoffslg.) 
 
         Nebenstraßen (Stoffslg.) 
 
         Botenwesen (Stoffslg.) 
 
         Gesandte; Von Köln über die Landstraße (Stoffslg.), 
         desgl. Reisende 
 
         Fracht- und Marktverkehr auf der Straße und dem Rhein- 
         strom (Stoffslg.) 
 
 
 
158      Zoll- und Akzise, Wege- und Stapelgeld (Stoffslg.) 
 
         Unsicherheit auf der Landstraße (Stoffslg.) 
 
         Postwesen (Stoffslg.) 
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16. Rhein 
 
 
159      Notizen für Rheinreisende. Anhang zu F.W. Delkeskamp. 
         Neues Panorama des Rheins und seiner näheren Umgebung 
         von Mainz bis Cöln, Frankfurt a.M. 1840, S. 7-35 
         (Kopie) 
 
         Zeitungsberichte 1926-1985 
 
         Josef Dietz, Zieh', Schimmel, zieh'! Die alte Lein- 
         schiffahrt, in: Vom Rhein zur Ahr. Heimatblätter für 
         Bonn und Umgebung (Beilage der Bonner Rundschau), 
         Nr. 11 vom 28. Oktober 1949, S. 49-51 
 
         Alte Bauernhäuser am Vorgebirge. Zwei Fachwerkbauten am 
         Leinpfad in Hersel mit einer Geschichte (Bonner Rund- 
         schau vom 9. August 1952) 
 
         Zeitungsberichte 1956-1986 
 
         Hochwasser, Dampfschiffahrt (Zeitungsberichte 1977- 
         1982) 
 
 
 
160      Neuestes Panorama des Rheins von Cöln bis Mainz, Bonn 
         1860, S. 1-88 
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17. Kardorf 
 
 
132      Allgemeines 
 
         Christian Christ, Lehrer, Aus der Geschichte der Ge- 
         meinde Cardorf-Hemmerich, (Maschinenschrift o.D.) 
 
         Kirchenbau (Zeitungsberichte 1933-1980) 
 
         Schuldenaufnahme Kardorfer Bauern 1751-1757, (Ma- 
         schinenschrift) 
         Quelle: HStAD, I. Oberamt Bonn, Nr. 592-594 
 
         Lehensbrief betreffend den Zehnten zu Kardorf, Kurköln, 
         1466 (Maschinenschrift sowie Foto der Urkunde). 
         Quelle: Archiv v.d. Leyen auf Schloß Waal im Allgäu, 
                 Nr. 3330 
 
         Altenberger Hof (Stoffslg.) 
 
         Weingut Benderwingersch (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Das Weingut Benderwingersch in Kar- 
         dorf, in: Brühler Heimatblätter, 37. Jg. 1980, Heft 3, 
         S. 19-20 
 
         Kartäuserhof, Knechtsteder Hof, Tomberger Hof, 
         Kempenicher Hof (Stoffslg.) 
 
         110 Jahre Männergesangverein Liederkranz, 1981 (Fest- 
         schrift) 
 
         Horst Bursch, Kardorf (Maschinenschrift 12 Bl.) 
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18. Merten 
 
 
116      Allgemeines 
 
         Hausnumerierung 1850, 1861 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 176-194 
 
         Kirchengeschichte (Stoffslg.) 
 
         Pfarrei und Pfarrer (Stoffslg.) 
 
         Wallfahrten, Marianische Bruderschaft (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Beitrittserklärungen von 1845 
 
         Alter Friedhof und Martinskirche (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Der Mertener Taufstein (Maschinen- 
         schrift 3 Bl.) 
 
         Weihe der Sankt Martinus-Kapelle Merten, 1948 (Fest- 
         schrift) 
 
         Herrenhof in der Fußgasse (Stoffslg.) 
 
         Annotationsbuch von Johann Scheben, Pächter des Herren- 
         hofes, beginnend 1814 (Kopien) 
 
         Sonstige Höfe in Merten (Stoffslg.) 

 
 
 
117      Mühlen in der Bürgermeisterei Sechtem (Stoffslg.) 
 
         Mühlen in Merten (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Vier Mühlen klapperten am Mühlen- 
         bach (Bonner Rundschau vom 17. Oktober 1960) 
 
         Kloster zur Heiligen Familie (Zeitungsberichte 1960- 
         1985) 
 
         Landwirtschaft und Marktgang (Stoffslg.) 
 
         100 Jahre Junggesellenverein Einigkeit Merten-Heide, 
         1952 (Festschrift) 
 
         90 Jahre Männergesangverein "Eintracht", 1961 (Fest- 
         schrift) 
 
         Josef Dietz, 800 Jahre Merten, Hrsg. Dorfgemeinschaft 
         Merten, 1973 (Festschrift) 
 
         Vinzenzkapelle, Trippelsdorf (Stoffslg.) 
         Haus Londorf (Stoffslg.), Lageplan 1870 
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         Auszug aus: Die Baudenkmäler in der Pfalz, herausge- 
         geben von der Pfälzischen Kreisgesellschaft des bayeri- 
         schen Architekten- und Ing. Vereins, Ludwigshafen 1900, 
         S. 145-168 
 
         Höfe in Trippelsdorf (Stoffslg.) 
 
 
 
118      Londorfer Pacht- und Zinsregister 1443-1480, (Kopien) 
         Quelle: Archiv von der Leyen, Schloß Waal, Allgäu 
                 Nr. 3339 
 
 
 
119      Desgleichen (Transkription) 
 
 
 
120      Londorfer Pacht- und Zinsregister 1540-1560, 1626-1633, 
         (Kopien) 
         Quelle: Archiv von der Leyen, Schloß Waal, Allgäu 
                 Nr. 3339 
 
 
 
121      Desgleichen (Transkription) 
 
 
 
123      Flurnamen, Merten (Stoffslg.) 
 
 
161      Flur- und Straßennamen in Merten, bearbeitet von Hans 
         Meyer und Franz Levenkaul (Manuskript) 
 
         Regesten und Urkunden der Kartäuser, (maschinenge- 
         schriebene Transkriptionen) 
         Quelle: HStAK, Bestand Kartäuser, Signaturen sind 
                 Vorhanden 
 
 
162      Robert Hoeniger, Kölner Schreinsurkunden des zwölften 
         Jahrhunderts. Quellen zur Rechts- und Wirtschaftsge- 
         geschichte der Stadt Köln, Bd. 1, Bonn 1884-1888 
         (Kopien sowie Transkription derselben). 
         [Die Kopien betreffen die Wüstung Crucheren in Merten] 
 
         Flurnamen (Stoffsammlung) 
 
         Trippelsdorfer Schatzbuch (Transkription) 
         Quelle: Pfarrarchiv Rösberg 
         Feststehende Daten [Zeittafel] aus der Geschichte Mer- 
         tens, zusammengestellt von Hans Meyer und Franz Leven- 
         kaul (mit Quellennachweis) 
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163      Regesten und Urkunden bearbeitet von Hans Meyer 
         Quelle: HAStK, Bestand: Sankt Mariengraden 
 
         Handschriftliche Aufzeichnungen von Pfarrer Philipp 
         Nöthen etwa um 1780 (abgeschrieben von Hans Meyer) 
         Quelle: Pfarrarchiv Merten 
 
 
164      Feststehende Daten (wie Signatur 162) 
 
         Abschrift des Mertener Kirchenbuches 1626-1804, von 
         Hans Meyer 
         Quelle: Pfarrarchiv Merten 
 
         Abschrift des Mertener Kirchenbuches 
         Taufen 1692-1798, Sterbefälle 1702-1798 und Heirat 
         1689-1798 von Hans Meyer 
         Quelle: Pfarrarchiv Merten 
 
         Abschrift des Mertener Kirchenbuches 1728-1780 Schuld- 
         verpfändungen, Meßstiftungen von Hans Meyer 
         Quelle: Pfarrarchiv Merten 
 
         Flurnamen wie Signatur 161 
 

 
360      Kirchenbuch Merten; Taufen 1692-1798, Begräbnis 
         1702-1798, Heirat 1689-1798, Firmung 1695-1778 
         Enthält auch: Namensbuch der Bruderschaft Jesu, 
                       Maria und Joseph 1712-1797 (Kopien) 
351      Kirchenbuch Merten; Taufen 1779-1810, Begräbnis 
         1779-1812, Heirat 1779-1810, Dispensionen 1888-1902 
         (Kopien) 
 
 
 
165      Auszüge aus Akten und Urkunden betreffend den Huber- 
         tus- und Mönchshof 
         Quelle: HAStK, Bestand Mariengraden 
 
 
 
166      Trippelsdorfer Schatzbuch (Kopien sowie Transkrip- 
         tion) bearbeitet von Hans Meyer 
         Quelle: Pfarrarchiv Rösberg 
 
 
 
167      Johanniter in Trippelsdorf im Hofe Sankt Johann und 
         Cordula [Stadler Hof in der Schottgasse] (Stoffslg.) 
 
         Dom-Stift, Güterbesitz in Merten (Stoffslg.) 
 
         Mönchhof in Trippeldorf (Stoffslg.) 
 
         Auszüge aus dem Annotationsbuch des Johann Theodor 
         Scheben (ohne Datum) 
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         Studien- und Armenstiftung des Pfarrers Johannes Simo- 
         nis von der Hagen, (Stoffslg.) 
 
         Wegebestimmungen nach ihrer Breite und Länge in den 
         Ortschaften Merten, Rösberg, Sechtem, Trippelsdorf und 
         Walberberg, aufgestellt 1806 
 
 
 
168      Hubertus Hof oder Deutsch-Herrenhof in Trippelsdorf 
         (Auszüge aus Urkunden und Akten) 
         Quelle: HAStK, Bestand Sankt Katharinen 
 
 
 
169      Sankt Apern, Köln [Zisterzienserinnen-Kloster] hatte 
         Besitzungen in Merten, Rösberg und Trippelsdorf (Auszü- 
         ge aus Urkunden und Akten) 
         Quelle: HAStK, Bestand Sankt Apern 
 
 
         Auszüge aus Akten 
         Quelle: HAStK, Bestand Kartäuser 
 

 
170      Auszüge aus Akten 
         Quelle: Hist. Archiv des Erzbistums Köln 
171      Summarischer Bericht über das Kloster zur Heiligen Fa- 
         milie in Merten vom Jahre 1884-1919 (zusammengestellt 
         von Schwester Adelgard Krantz etwa 1950/51) 
 
 
         Bei den Signaturen Nr. 161-171 handelt es sich um Ko- 
         pien aus der Sammlung Hans Meyer, die sich im Stadt- 
         archiv Bornheim befindet. 
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19. Roisdorf 
 
 
133      Allgemeines 
 
         Norbert Zerlett, Ein Rundblick am Wohnpark Wolfsburg 
         (Maschinenschrift, 1974) 
 
         Zeitungsberichte 1951-1965 
 
         Einwohner (Kopien aus dem Adreßbuch 1929) 
 
         Bornheimer Bach (Stoffslg.) 
 
         Geschichte, Landwirtschaft und Weinanbau (Stoffslg.) 
 
         Gewerbe, Handel und Industrie (Stoffslg. und Zeitungs- 
         berichte) 
 
         Volkskundliches über Roisdorf, zusammengestellt von Jo- 
         sef Dietz 
 
         Straßenräubereien in Roisdorf (Stoffslg.) 
 
 
 
134      German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 21-51 
 
         Kapelle in Roisdorf (Stoffslg.) 
 
         Kirche, Foto o.D. 
 
         Alte Pfarrkirche (Zeitungsberichte 1980) 
 
         Geschlecht der Ritter von Roisdorf (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Hochmeister Paul von Rusdorf 
         (Vortragsmanuskript) 
 
         Klarenhof (Stoffslg.) 
 
         Besitzer des Klarenhofes (Familienblätter, zusammenge- 
         stellt von Norbert Zerlett) 
 
         Schäfereigut des Grafen von Salm (Auszug aus Urkunden 
         Nr. 289/3) 
         Quelle: Archiv Salm-Dyck auf Schloss Dyck, Jüchen 
 
         Staffelshof, Klemmerhof (Stoffslg. und Zeitungsbe- 
         richt 1951) 
 
         Metternicher Hof, später Haus Wittgenstein (Stoffslg. 
         und Zeitungsberichte 1950, 1985) 
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135      Wolfsburg (Zeitungsberichte 1946-1970) 
         Geschichte der Wolfsburg (Stoffslg.) 
 
         Besitz von Adel und Bürgern (Stoffslg.) 
 
         Paul Campe, Graf Wilhelm Mörner, ein rheinländischer 
         Maler und Bauforscher aus der zweiten Hälfte des 19. 
         Jahrhunderts. Sonderdruck aus: Bonner Geschichtsblät- 
         ter, Jahrbuch des Bonner Heimat- und Geschichtsvereins, 
         Band 6, 1952, S. 87-109 
 
         Haus Mörner, später Haus Wrede, zwei Fotos undatiert 
 
         Besitz von Klöstern und Stiften (Stoffslg.) 
 
         25 Jahre Mandolinen-Club Roisdorf, 1948 (Festschrift) 
 
         10 Jahre Mandolinen-Club Roisdorf, 1933 (Festschrift) 
 
 
136      Wilhelm Rech, Chronik der Gemeinde Roisdorf, ge- 
         schrieben 1906. (Abschrift durch Norbert Zerlett, 
         1958, Maschinenschrift, 102 Bl.) 
 
 
 
137      Georg Schleimer, Natur und Kultur der Roisdorfer Land- 
         schaft (unveröffentlichtes Manuskript, 79 Bl. o.D.) 
         Enthält auch: Abschrift "Die Roisdorfer Mineralquelle 
                       1876-1901" zur Erinnerung an das 25jährige 
                       Geschäftsjubiläum des Herrn Wilhelm 
                       Custor; 
                       Grube Maria (Abb.); 
                       Staffelhof (Abb.); 
                       Wolfsburg (Abb.); 
                       Antike Brunnenfunde der Mineralquelle 
                       zu Roisdorf, von Kustos Joseph Hagen, 
                       Auszug aus Rheinische Vierteljahres- 
                       blätter, Jg. 2, Heft 4, 1932; 
                       Die Roisdorfer Mineralquellen, von 
                       Erwin Schenk, Auszug aus Decheniana, 
                       Bd. 108, 1956, Heft 2, S. 197-224 
 
 
 
238      Volkskundliches über Roisdorf, nach den Aufzeichnungen 
         des Ortsvorstehers Wilhelm Rech, zusammengestellt von 
         Josef Dietz, Bonn (handgeschriebene Aufzeichnung, 56 
         Bl.) 
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         Mineralbrunnen Roisdorf 
 
 
 
138      Franz Wilhelm Kauhlen, Dissertation über den Mineral- 
         brunnen Roisdorf in Latein, 1774 (Kopie) 
 
         Gustav Bischof, Prof., Neuestes über das Roisdorfer 
         Mineralwasser, 1847 (Kopien) 
 
         Gustav Bischof, Prof., Auszug aus: Die Mineralquellen 
         zu Roisdorf, 1869 (Kopien) 
 
         Desgleichen in englischer Sprache 
 
         Werbeblatt Roisdorfer Brunnen, 1869 (Kopie) 
 
         Werbeprospekt 1880 (Kopie) 
 
 
 
139      Dr. Chr. Friedrich Harless, Auszug aus: Die Vorzüg- 
         lichen Salinischen und Eisenhaltigen Gesundbrunnen im 
         Großherzogtum Niederrhein, insbesondere die Mineral- 
         quellen zu Roisdorf, Heppingen etc., Hamm 1826 (Kopien) 
 
         Dr. Gustav Bischof, Auszug aus: Die Mineralquellen 
         zu Roisdorf bei Alfter ohnweit Bonn. Bonn, 1826 
 
         Prof. Dr. Moritz Freytag, Auszug aus: Fürstlich 
         Salm`sche Roisdorfer Mineralquelle. Ihre Bestandteile 
         und Heilkräfte, Bonn 1876 (Kopien) 
 
         Dr. Th. Schumacher, Auszug aus: Roisdorfer Brunnen- 
         Pavillon auf der Industrie-Gewerbe-Kunst-Ausstellung 
         zu Düsseldorf, 1902 (Kopien) 
 
         Werbeschrift Roisdorfer Mineralquelle 1932 (Kopien) 
 
         Kustos Joseph Hagen, Antike Brunnenfunde der Mineral- 
         quelle zu Roisdorf, in: Rheinische Vierteljahres- 
         blätter, Jg. 2, Heft 4, Oktober 1932, S. 3-8 
 
         Zeitungsberichte 1928-1957 
 
         Farbige Werbeprospekte 
 
 
 
140      Die Roisdorfer Mineralquelle 1876- 1901 zur Erinne- 
         rung an das 25jährige Geschäftsjubiläum des Wilhelm 
         Custor, mit einer Geschäftschronik und 14 Abbildungen 
         im Kupfertiefdruckverfahren (Festschrift) 
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141      Gedichte, Lieder und Theaterstücke, vorgetragen aus 
         Anlaß des 25jährigen Geschäftsjubiläums des Wilhelm 
         Custor 
 
         Zeitungsberichte 1901-1934 
 
         Testament Fräulein Leni Werres 
 
         Villa Werres (Abb.), Brunnenbelegschaft 1901 (Abb.) 
         und Militärbild Direktor Werres 
         (Fotos entnommen, siehe Bildsammlung) 
 
         Urkunde zum Grundstein der Friedhofskapelle Roisdorf, 
         1909 (Original, aufgeklebt) 
 
 
 
142      Römische und fränkische Brunnenfunde, Fundberichte 
 
         Mineralbrunnen (Stoffslg.) 
 
         Werbeprospekt 1932, Werbematerial 
 
         Eigentumswechsel 1971 (Zeitungsbericht) 
 
 
 
143      Erwin Schenk, Die Roisdorfer Mineralquellen, in: 
         Decheniana, Bd. 108, Heft 2, 1956, S. 197-224 
 
 
 
144      Norbert Zerlett, Roisdorf, als zweites Weltbad "Spa" am 
         Vorgebirge geplant, in: Godesberger Heimatblätter, 
         Heft 12, 1974, S. 124-137 (Manuskript) 
 
         Desgleichen (Druck), Godesberg, 1974 
 
         Auszüge aus Akten und Urkunden 
         Quelle: Archiv Salm-Dyck auf Schloß Dyck, Jüchen 
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20. Rösberg 
 
 
145      Allgemeines 
 
         Höfe (Stoffslg. und Zeitungsberichte) 
 
         Burg und Burgherren zu Rösberg (Stoffslg. und Zeitungs- 
         berichte 1932-1985) 
         Enthält auch: Ansprache zum Gedenken an den 100. 
                       Geburtstag des Generalfeldmarschalls 
                       Maximilian Reichsfreiherr von und zu 
                       Weichs a.D. Glon, gehalten am 12. Novem- 
                       ber 1981 in Rösberg von Oberstleutnant 
                       Eberhard Möschel, M.A. 
 
         Kirche und Friedhof (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
         1954-1981) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 195-222 
 
         Pfarrer, Vikare, Küster (Stoffslg.) 
 
         Verschiedene geschichtliche Notizen 
 
         Rösberger Windmühle (Stoffslg.) 
 
         Einwohnerzahl Rösberg, 1929-1930 
         Quelle: Adreßbuch für den Landkreis Bonn und Vor- 
                 birge 
 
 
 
146      Urkunden aus dem Archiv des Freiherrn von Weichs, Rös- 
         berg, 1333-1647 (Transkriptionen, S. 1-152) 
 
 
 
147      Desgleichen wie Signatur 146 
         1647-1724, (S. 153-299) 
 
 
 
148      Desgleichen wie Signatur 146 
         1724-1844, (S. 300-464) 
 
 
 
149      Archiv Freiherr von Weichs, Register zu den vorge- 
         nannten Urkunden 
 
 
150      Heberegister der Herrlichkeit Rösberg um 1490 (Kopie). 
         Desweiteren ein durch Norbert Zerlett angefertigtes 
         Personen-, Flur-, Wege- und Hofregister (Maschinen- 
         schrift) 
 
         Karten der Gemarkung Rösberg, ohne Datum 
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198      Kirchenland, Kapitalien; Rechnungsbuch der Pfarrkirche 
         Rösberg, 1756-1772 (Transkription in Maschinenschrift) 
         Quelle: Pfarrarchiv Rösberg 
 
 
 
361      Kirchenbuch Rösberg 1730-1758 (Kopien) 
 
 
 
362      Kirchenbuch Rösberg 1756-1799 (Kopien) 
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21. Sechtem 
 
 
172      Allgemeines 
 
         Quellen zur Sechtemer Ortsgeschichte (handschriftliche 
         Aufzeichnungen) 
 
         75 Jahre Männergesangverein Sechtem, 1947 (Fest- 
         schrift) 
 
         Desgleichen zum 100. Bestehen, 1972 
 
         Hausnumerierung seit der französischen Zeit. Stand: 
         1855-1872 (handschriftliche Aufzeichnungen) 
 
         Einwohner (Auszug aus dem Adreßbuch 1928) 
 
         Landstraße Bornheim-Sechtem (Manuskript u. Zeitungsbe- 
         richt 1961) 
 
         Deskription [Beschreibung] der Gemeinde Sechtem, 1676 
         (Maschinenschrift) ohne Quellenangabe 
 
 
173      Katholische Kirche (Zeitungsberichte 1958-1977) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 223-248 
 
         Bernhard Backhausen, Die Familien von Sechtem von 1672 
         bis 1798 (Auswertung der Kirchenbücher) 
 
         Paul Clemen, Die Kunstdenkmäler der Stadt und des Krei- 
         ses Bonn, Düsseldorf 1905, S. 365-367 (Auszug) 
 
         Sankt Nikolauskapelle (Zeitungsbericht 1932) 
 
         Helga Hemgesberg, Basilica Sancti Gervasi. Zu einer 
         Merowingischen Grabinschrift, in: Rheinische Viertel- 
         jahresblätter, Jg. 47, 1983, S. 325-334 
 
         Sankt Wendelinuskapelle (Zeitungsberichte 1977-1986) 
         Enthält auch: 300 Jahre alte Ulme 
 
         Graue Burg (handschriftliche Notizen) 
 
         Auszug aus: Rheinische Ahnentafeln - Die Familie von 
         Monschaw in Köln bis zum Anfang des 19. Jahrhunderts. 
 
         Graue Burg - Vermessung 1773 (Maschinenschrift) 
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         Aktenvermerk des Amtes Bornheim vom 4. Januar 1963 über 
         die Besichtigung der Grauen Burg aus Anlaß der Restau- 
         rierung 
         Enthält: Geschichtsabriß ab 12. Jahrhundert sowie 
                  denkmalpflegerische Gesamtbeurteilung durch 
                  Konservator Dr. Hans Kisky 
 
 
174      Weiße Burg (Stoffslg.) 
 
         Dr. Hansen, Erster Bericht vom Dickopshof, Berlin 1908, 
         (Abschrift 15 Bl.) 
 
         Salweidenhof, später Grommeshof und Dränkerhof ge- 
         nannt (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1985) 
 
         Fronhof der Kurfürsten (Stoffslg.) 
 
         Grommeshof (Stoffslg.) 
 
         Diensthöfe des Grafen von Katzenellenbogen (Stoffslg.) 
 
         Landskroner Hof, auch Stapelhof genannt (Stoffslg.) 
 
         Ophof (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1949, 1973-1984) 
         Enthält auch: Nachforschungen über die Halfenfamilie 
                       Rospatt, die im Jahre 1670 Besitzer des 
                       Ophofs waren 
 
         Sonstige Höfe (Stoffslg.) 
 
 
 
175      Chronik der Bürgermeisterei Sechtem nach den Polizei- 
         und Zeitungsberichten des Bürgermeisters, 1795-1888 
         (Originalschrift) 
 
 
 
176      Auszug aus: Rheinische Ahnentafeln - Die Familie von 
         Monschaw (Monschau) in Köln usw. [Besitzer der Grauen 
         Burg] 
 
 
 
177      Verzeichnis aller Lieferungen und Einquartierungen seit 
         dem 6. Oktober 1794, bei der Ankunft der französischen 
         Armee, bestritten durch den Schöffen Johann Gerhard 
         Bollig, Ophof (Kopie) 
 
 
 
349      Desgleichen wie Signatur 177 
 
 
178      Annotationsbuch Ophof in Sechtem 1664-1674 (Kopie) 
         Enthält auch: 2 Fotos Wegekreuze, Stifter Petrus 
                       Rospatt 
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10      Aktenplan Bürgermeisterei Sechtem, 1800-1920 (Kopie) 
 

 
Aktenvermerk des Amtes Bornheim vom 4. Januar 1963 über 
         die Besichtigung der Grauen Burg aus Anlaß der Restau- 
         rierung 
         Enthält: Geschichtsabriß ab 12. Jahrhundert sowie 
                  denkmalpflegerische Gesamtbeurteilung durch 
                  Konservator Dr. Hans Kisky 
 
 
 
174      Weiße Burg (Stoffslg.) 
 
         Dr. Hansen, Erster Bericht vom Dickopshof, Berlin 1908, 
         (Abschrift 15 Bl.) 
 
         Salweidenhof, später Grommeshof und Dränkerhof ge- 
         nannt (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1985) 
 
         Fronhof der Kurfürsten (Stoffslg.) 
 
         Grommeshof (Stoffslg.) 
 
         Diensthöfe des Grafen von Katzenellenbogen (Stoffslg.) 
 
         Landskroner Hof, auch Stapelhof genannt (Stoffslg.) 
 
         Ophof (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1949, 1973-1984) 
         Enthält auch: Nachforschungen über die Halfenfamilie 
                       Rospatt, die im Jahre 1670 Besitzer des 
                       Ophofs waren 
 
         Sonstige Höfe (Stoffslg.) 
 
 
 
175      Chronik der Bürgermeisterei Sechtem nach den Polizei- 
         und Zeitungsberichten des Bürgermeisters, 1795-1888 
         (Originalschrift) 
 
 
 
176      Auszug aus: Rheinische Ahnentafeln - Die Familie von 
         Monschaw (Monschau) in Köln usw. [Besitzer der Grauen 
         Burg] 
 
 
 
177      Verzeichnis aller Lieferungen und Einquartierungen seit 
         dem 6. Oktober 1794, bei der Ankunft der französischen 
         Armee, bestritten durch den Schöffen Johann Gerhard 
         Bollig, Ophof (Kopie) 
 
 
 
349      Desgleichen wie Signatur 177 
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178      Annotationsbuch Ophof in Sechtem 1664-1674 (Kopie) 
         Enthält auch: 2 Fotos Wegekreuze, Stifter Petrus 
                       Rospatt 
 
 
 
210      Aktenplan Bürgermeisterei Sechtem, 1800-1920 (Kopie) 
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22. Uedorf 
 
 
179      Allgemeines 
 
         Horst Bursch, Uedorf. Streifzüge durch ein aufstreben- 
         des Dorf am Rhein (Kopie ohne Datum) 
 
         Flur- und Wegenamen (Stoffslg.) 
 
         Heisterbacher Hof (Stoffslg.) 
 
         Sonstige Höfe (Stoffslg.) 
 
         Kurfürstliche Windmühle (Stoffslg.) 
 
         Josef Dietz, Die Widdiger Bannmühle erzählt...(Manu- 
         skript) 
 
         Zeitungsberichte 1935-1962 
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 22. Walberberg 
 
 
 
180      Allgemeines 
 
         Aus der Geschichte von Walberberg von Lehrer Berg (Zei- 
         tungsbericht o.D.) 
         Enthält auch: -Hexenturm mit Kirche (Abb.) 
                       -Dominikanerkloster (Abb.) 
 
         Paul Clemen, Die Kunstdenkmäler der Stadt Bonn und des 
         Kreises Bonn, Düsseldorf 1905, S. 380-389 
 
         Rheindorfer Burg, seit 1925 Dominikanerkloster 
         (Stoffslg.) 
 
         Grabplatte Äbtissin Margareta (Foto sowie Stoffslg.) 
 
 
 
181      Dominikanerkloster (Stoffslg.) 
 
         Gerichtslinde (Zeitungsbericht 1950) 
 
         Kriegerehrenmal (Zeitungsbericht 1966) 
 
         Walburgisverehrung, Wallfahrt (Stoffslg. und Zei- 
         tungsberichte 1953-1977) 
 
         Zeit- und Geschichtstafel Walberberg (aufgestellt durch 
         Norbert Zerlett, 1 Bl.) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 267-299 
 
         Kirche, Pfarrer, Vikare und Küster (Stoffslg. und Zei- 
         tungsberichte 1951-1984) 
 
         Ortsgeschichtliche Angaben aus den Walberberger Kir- 
         chenbüchern (handschriftliche Aufzeichnungen von Nor- 
         bert Zerlett) 
 
 
 
182      Bildband Walberberg, 37 Abbildungen 
         (ohne Datum) 
 
         Enthält: -Alter Fronhof des Kölner Domkapitels 
                  -Kirche, Pastorat 
                  -Hexenturm 
                  -Innenansicht Kirche 
                  -Sakrale Kunstwerke der Kirche 
                  -Sankt Walburgis, dargestellt durch 
                   Statuen und Bildnisse 
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183      Bildband Walberberg, 12 Abbildungen 
         (ohne Datum) 
         Enthält: -Fragmente mittelalterlicher Steinmetzarbeiten 
                   an der Pfarrkirche 
                  -Sankt Jodokus, Votivbild 
                  -Epitaph der Äbtissin Margareta 
                  -Kitzburg 
 
 
 
184      Rheindorfer Burg 
         Enthält: Öffentliche Aussage in Sache Quadt betreffend 
                  Viehtrift 1713, (Kopien, 91 Bl.) 
         Quelle: StA Köln, Bestand Jesuiten, Abt. 492a 
 
 
 
185      Norbert Frechen, Hausarbeit zur Zulassung zur ersten 
         Prüfung für das Lehramt an Volksschulen (Kopie) 
         Thema: Walberberg im Mittelalter, 1968, S. 1-125 
 
 
 
186      Hexenturm in Geschichte und Sagen (Zeitungsberichte 
         1979-1984) 
 
         Hexenturm, Beschreibung und Aufmaß 
         Enthält auch: Bauzeichnung, 1927 
 
         Begräbnisplatz der Juden von Walberberg und Trippels- 
         dorf 
         Quelle: StA Bornheim, Bestand Bürgermeisterei Sechtem, 
                 Nr. 2180 
 
         Kitzburg (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Wappen der Familie von Kempis (Abbil- 
                       dungen) 
 
         Rheindorfer Burg, seit 1925 Dominikanerkloster 
         (Stoffslg. und Zeitungsberichte) 
 
 
 
187      Rheindorfer Burg, seit 1925 Dominikanerkloster 
         (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1932-1980) 
 
         Fronhof des Domkapitels (Stoffslg.) 
 
         Klosterhof der Kölner Jesuiten (Stoffslg.) 
 
         Streit der Gemeinde Walberberg ./. Klosterhof wegen 
         Weidganges der Schafe, 1742, (Kopie) 
         Quelle: StA Köln, Bestand Jes., Abt. 492a 
 
         Krawinkeler Hof des Stiftes Dietkirchen (Stoffslg.) 
 
         Sonstige Höfe (Stoffslg.) 
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         Wassermühle (Stoffslg.) 
 
         Flurnamen, 16. Jahrhundert (Stoffslg.) 
 
         Einwohner 1928 (Auszug aus Adreßbuch) 
 
         Zeppelinabsturz am 5. August 1914 in Walberberg 
         (Schriftverkehr) 
 
         100 Jahre Männergesangverein Walberberg, 1947 (Fest- 
         schrift) 
 
         50 Jahre Freiwillige Feuerwehr Walberberg, 1952 
         (Festschrift) 
 
         120 Jahre Kirchenchor Cäcilia Walberberg, 1958 (Fest- 
         schrift) 
 
         140 Jahre Kirchenchor Cäcilia Walberberg, 1978 (Fest- 
         schrift) 
 
         60 Jahre Schützenbruderschaft Walberberg (Zeitungs- 
         bericht 1970) 
 
 
 
188      Paul Niedeggen, Hausarbeit zur Zulassung zur ersten 
         Prüfung für das Lehramt an Volksschulen. 
         Thema: Heimatkunde von Walberberg im Unterricht 
         Enthält auch: -Römerkanal (Abb.) 
                       -Hexenturm (Abb.) 
                       -Rheindorfer Burg (Abb.) 
                       -Gerichtslinde (Abb.) 
                       -Fachwerkhaus (Abb.) 
                       -Kirche vor 1945 (Abb.) 
                       -Hexenturm mit Kirche (Abb.) 
                       -Wegekreuz (Abb.) 
 
 
189      Thomas Oster, Walberberg im Vorgebirge (unveröffent- 
         lichtes Manuskript ohne Datum, 248 Bl.) 
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24. Waldorf 
 
 
 
192      Einwohner 1928 (Auszug aus dem Einwohner Adreßbuch für 
         den Landkreis Bonn und Vorgebirge) 
 
         Norbert Zerlett, Die Kerpengasse in Waldorf einst und 
         jetzt (Manuskript 2 Bl.) 
 
         Allgemeines zur Ortsgeschichte 
 
         Norbert Zerlett, Waldorf - seit fünf Jahrhunderten 
         freie Bauernschaft (Bonner Rundschau vom 4. Januar 
         1956) 
 
         Waldorf. Von Hauptlehrer Scheer (Manuskript 2 Bl., Zei- 
         tungsbericht) 
 
         Norbert Zerlett, Waldorf in Wort und Bild (Manuskript 
         8 Bl.) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 300-321 
 
         Rittergeschlecht von Waldorf, Burg (Stoffslg.) 
 
         Annotationsbuch des Herrn von Coesfeld, Coellen 
         1650-1682 und des Jakob Brünagel, Buschhoven 1795-1834 
         (Abschrift 4 Bl.) 
         Enthält auch: Karten, Skizzen 
 
         Norbert Zerlett, Die Wasserburg, das "Haus Dornich" zu 
         Waldorf (Manuskript und Zeitungsbericht ohne Datum) 
 
         Burg Dorne (Stoffslg.) 
 
         Pfarrkirche und Pfarrgeschichte (Zeitungsberichte 
         1934-1985) 
         Enthält auch: Innenaufnahme der Kirche 
 
         Pfarrer, Vikare, Küster (Stoffslg.) 
 
         Kloster Sankt Joseph (Zeitungsberichte 1928, 1977) 
 
         Theaterverein Olympia Waldorf, 1950 (Festschrift) 
 
         Sportverein Adler Waldorf zur Fahnenweihe, 1946 
         (Festbuch) 
 
         Totenzettel: Paul Wiesel, Jakob Brenig, Johanna-Maria 
         Brenig, Maria Anna Zimmermann, Christina 
         Schumacher, Peter Josef Klein, Theodor 
         Herrmann Vossemer (Priester) 
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193     Dingstuhl Waldorf (Stoffslg.) 
        Enthält: Stiftungen, Hofgrößen, Familiennamen, Juden, 
        Gerichtsdiener, Voigt, Schöffen 
 
        Dietkirchener Hof (Stoffslg.) 
 
        Kartäuserhöfe (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Ein Stück Alt-Waldorf. Am bekannten 
        "Stadelershof" wird gebaut (Bonner Rundschau vom  
        18. September 1957) 
 
        Werkerhof, Stift Maria ad gradus, Köln (Stoffslg.) 
 
        Güterverzeichnis von Sankt Maria ad gradus, Köln, 
        (Abschrift) 
        Quelle: Pfarrarchiv Buschhoven 
 
        Rodenkirchener Hof (Stoffslg. und Zeitungsbericht 1983) 
        Enthält auch: 1 Foto 
 
        Norbert Zerlett, Schöne Häuser im Vorgebirge, Roden- 
        kirchener Hof (Westdeutscher Beobachter vom 15. März 
        1937) 
 
        Sonstige Höfe (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1951, 
        1977) 

 
 
194     Helga Braun, Hausarbeit zur Zulassung zur Ersten 
        Prüfung für das Lehramt an Volksschulen. 
        Thema: Der Strukturwandel in der Landwirtschaft von 
        Waldorf, 1969 
        Enthält auch: 20 Fotos - Landwirtschaft 
                       4 Fotos - Häuser, Höfe 

 
 
195     Willi Wasserschaff, Hausarbeit zur Zulassung zur Ersten 
        Prüfung für das Lehramt an Volksschulen. 
        Thema: Heimatkunde von Waldorf und ihre Auswertung für 
        den Volksschulunterricht, Waldorf 1961 
        Enthält auch: -Grenzbaum am Dützhof (Abb.) 
                      -Römerkanal (Abb.) 
                      -Stadelershof (Abb.) 
                      -Pingshof (Abb.) 
                      -Siegel (Abb.) 
                      -Mühle (Abb.) 
                      -Schmöds-Backes, Schmiede (Abb.) 
                      -Fachwerkhaus, Büttgasse (Abb.) 
                      -Fachwerkhäuser, Mittelstraße (Abb.) 
                      -Haus Wichterich, Mittelstraße (Abb.) 
                      -Haus Orth, Schmiedegasse (Abb.) 
                      -Alter Friedhof, 1935 (Abb.) 
                      -Kallenhof (Abb.) 
                      -Alte Kirche (Abb.) 
                      -Taufstein der alten Kirche (Abb.) 
                      -Grabkreuz des Vikars J. Urphey (Abb.) 
                      -Kirche (Abb.) 
                      -Innenansicht 1932-1956 (Abb.) 
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         Darin auch: 
         Christel Henseler, Hausarbeit zur Ersten Prüfung für 
         das Lehramt an Volksschulen. 
         Thema: Ein Bauernhof in Waldorf im Vorgebirge. Gehöft 
                Hartmann-Bursch, Mittelstraße. Merten, 1967 
 
         Enthält auch: -Gehöft Hartmann-Bursch (Abb.) 
                       -Wohnhaus, 1928 (Abb.) 
                       -Landwirtschaft (Abb.) 
 
 
 
348      Schule allgemein (Stoffslg.) 
 
         Kirchlicher Besitz (Stoffslg.) 
 
         Handel und Gewerbe (Stoffslg.) 
 
         Wallfahrten (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Zur Geschichte unseres Heimatdorfes, 
         in: 75 Jahre Spar- und Darlehenskasse eGmbH, Waldorf 
         1965 (Manuskript 11 Bl.) 
 
         Eisensteingruben bei Waldorf (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Geschichte und Brauchtum. Als im Vor- 
         gebirge Eisenstein gegraben wurde (Vorgebirgsscholle 
         vom 18. Januar 1961) 
 
         Flur- und Wegenamen (Stoffslg.) 
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25. Widdig 
 
 
196      Allgemeines 
 
         Gaststätte Prein (Kölner Rundschau, 1954) 
 
         Aus der Geschichte Widdigs (Bonner Rundschau vom 
         27. März 1956) 
 
         Bannmühle (Westdeutscher Beobachter vom 6. August 1935) 
 
         Ortsname (Zeitungsbericht) 
 
         Männergesangverein Widdig, 1926 (Festschrift) 
         [mit ortsgeschichtlichen Angaben] 
 
         Protokollauszüge des Dingstuhls Widdig 1624-1750 und 
         1751-1779 (handschriftliche Abschriften) 
 
         Öffentliche Schuldverschreibung der Gemeinde Widdig, 
         1713 (ohne Quellenangabe) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 249-266 
 
         Kapelle Sankt Georg (Stoffslg. und Zeitungsbericht) 
 
         Kirche (Zeitungsbericht) 
 
         Fünf neue Glocken läuten Ostern ein (Bonner Rundschau 
         vom 13. April 1968) 
 
         Pfarrer (Zeitungsberichte 1975-1984) 
 
         Karmeliterhof, auch Lubbigshof genannt (Stoffslg.) 
 
         Elzbacher bzw. Heisterbacher Hof (Stoffslg.) 
 
         Kloster- und Stiftshöfe (Stoffslg.) 
 
         Sonstige Höfe (Stoffslg.) 
 
         Gasthaus Kaebe (Kölner Rundschau vom 10. April 1952 und 
         vom 13. November 1954) 
 
         Notizbuch des Laurenz Knappstein, Widdig, Besitzer des 
         Gasthauses Kaebe, 1860 (maschinengeschriebene Ab- 
         schrift) 
 
         Männergesangverein Eintracht Widdig 1876-1961 (Fest- 
         schrift) 
 
         Männergesangverein Widdig feiert 100jähriges Bestehen 
         (Bonner Rundschau vom 8. Oktober 1976) 
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26. Handwerk, Gewerbe, Industrie, Notgeld, Eisenbahn, Land- 
    wirtschaft, Weinanbau 
 
 
 
250      Allgemeines 
 
         Volkskundliche Ausdrücke im Handwerk (Fragebogenaktion 
         von Josef Dietz, 1935) 
 
         Industrie und industrieähnliche Gewerbe von Lehrer 
         Schmitz, Pissenheim (Westdeutscher Beobachter vom  
         26. Februar 1934) 
 
         Bornheimer Maschinenfabrik feierte 50jähriges Jubiläum 
         (Vorgebirgsscholle vom 10. Juni 1971) 
 
         Bezeichnung für Handwerke sowie ihre Geräte und Werk- 
         zeuge (Stoffslg.) 
 
         Kurkölnische Edikte (Stoffslg.) 
 
         Bäcker und Konditor (Stoffslg.) 
 
         50 Jahre Konditoren-Innung Bonn, 1962 (Festschrift) 
 
 
 
251      Dachdecker (Stoffslg.) 
 
         Droschkenkutscher in Bonn (Kölnische Rundschau vom  
         11. November 1948) 
 
         Setzer und Drucker (Stoffslg.) 
 
         Fischer in Bonn (Stoffslg.) 
 
         Krämer und Wirte (Stoffslg.) 
 
         Bei der Lindenwirtin vom Vorgebirge. Das Gasthaus 
         Schwadorf einst und heute (Kölnische Rundschau vom 
         31. Mai 1952) 
 
         Gasthaus Jägerhof (Stoffslg.) 
 
         Gasthaus Kaiserhalle (Stoffslg.) 
 
         125 Jahre Friseurladen Fuß (Manuskript 5 Seiten, o.D.) 
 
         Rübenkraut im Landkreis Bonn (Deutsche Reichszeitung 
         29. November 1933 und 26. November 1938) 
 
         Metzger (Zeitungsbericht o.D.) 
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         Norbert Zerlett, Das Vorgebirge, der rheinische Ge- 
         müsegarten, in: Heimatbuch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 
         Bonn-Beuel, 1959, S. 96-183 
 
         Schifferbrauch (Stoffslg.) 
 
         Schreiner und Glaser (Stoffslg.) 
 
         Hof- und Wagenschmiede (Stoffslg.) 
 
         Schneider und Schuhmacher (Stoffslg.) 
 
         Vogelfänger (Stoffslg.) 
 
         Weber (Stoffslg.) 
 
         Stellmacher und Zimmerleute (Stoffslg.) 
 
         Zünfte und Innungen (Stoffslg.) 

 
 
         Notgeld, Münzen 
 
 
208      Notgeld aus Bad Godesberg, Duisburg, Hersel, 
         Sechtem, Vilich, Rheinbach, Stadt und Landkreis 
         Bonn, Sieg-Kreis, Stadt Köln, Deutsche Reichsbank, 
         Landesbank und Rheinprovinz, Firma Gammersbach, 
         Roisdorf, Landwirtschaftskammer, Deutsche Werke 
         Siegburg, Deutsche Reichsbahn 
 
         Bonner Eisenmünzen 1919-1920, Silbermünzen 
         Deutsches Reich 1875, Aluminiummünzen Deutsches 
         Reich 1922 
 
 
 
 
         Eisenbahn 
 
 
106      Köln-Bonner-Eisenbahn (Stoffslg.) 
 
         Der Begleiter auf der Bonn-Cölner Eisenbahn, Henry 
         & Cohen, Bonn (Kopien) 
 
         Feuriger Elias (Zeitungsberichte 1953-1968) 
 
         Datenspiegel der Köln-Bonner-Eisenbahn 1891-1977 
 
         Stadtbahn Rhein-Sieg, Köln 1978 (Festschrift) 
 
         Gerd Wolf, Köln-Bonner-Eisenbahnen A.G., Wolfgang 
         Zeunert Verlag 
         Landwirtschaft 
105      F. Hartstein, Statistische Landwirtschaftliche Topo- 
         graphie des Kreises Bonn, Bonn 1850 (Kopie) 
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242      Allgemeines über die Landwirtschaft 
 
         Norbert Zerlett, Auf fruchtbarer Vorgebirgsscholle. Der 
         rheinische Obst- und Gemüsegarten (Westdeutscher Beo- 
         bachter vom 19. Juni 1937) 
 
         Toni Feldenkirchen, Werkeltag im Vorgebirge (Zeitungs- 
         bericht) 
 
         Norbert Zerlett, Bauernbrauch - dereinst und jetzt 
         (Bonner Rundschau vom 11. März 1955) 
 
         Norbert Zerlett, Auf Vorgebirgsscholle, in: Rhei- 
         nische Heimatpflege, Jg. 8, Heft 2, 1936, S. 192-211 
 
         Norbert Zerlett, Das alte Landschaftsbild, in: Heimat- 
         buch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 1959, S. 99-102 
 
         Wetterregeln, Bauernsprüche (Zeitungsberichte) 
 
         Ausbildung der Jung-Bauern an der Gemüseschule in Rois- 
         dorf (Westdeutscher Beobachter vom 27. März 1934) 
 
         Blumenzucht (Zeitungsberichte 1968) 
 
         Brombeeranbau und Rebellenblut (Zeitungsberichte 
         1965-1981) 
 
         Flachs- und Rapsanbau, Weberei (Zeitungsberichte 1938, 
         1942 und Stoffslg.) 
 
         Ölmühlen (Stoffslg.) 
 
         Flurbereinigung (Zeitungsberichte 1936-1967) 
 

 
 
338      Beregnungsanlagen (Zeitungsberichte 1959-1981) 
 
         Norbert Zerlett, Blick in den Bauernhof, in: Heimatbuch 
         des Landkreises Bonn, Bd. 2, 1959, S. 112-123 
 
         Norbert Zerlett, Lob der Holzegge im Vorgebirge (Bonner 
         Rundschau vom 12. April 1960) 
 
         Norbert Zerlett, Der "Esel" - ein uraltes Tragegerät 
         (Bonner Rundschau vom 20. April 1960) 
 
         Norbert Zerlett, Verschwindendes bäuerliches Arbeitsge- 
         rät (Bonner Rundschau vom 7. April 1960) 
 
         Landwirtschaftliche Geräte (Stoffslg.) 
 
         Arbeit und Alltag auf dem Bauernhof (Stoffslg.) 
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         Norbert Zerlett, Auszug aus dem "Domestiquen-Zahlungs- 
         buch" der Herrlichkeit Bornheim, beginnend 1751/52 
         (Maschinenschrift 1935, 4 Bl.) 
 
         Roisdorfer Versteigerung (Zeitungsbericht 1957) 
 
 
 
243      Getreide, Aussaat und Ernte (Stoffslg.) 
 
         Johann Brünagel, Das Dreschen mit dem Flegel (Manu- 
         skript 8 Bl.) 
 
         Das Brotbacken (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Vom Marktgang bis zur Versteigerung, 
         in: Heimatbuch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 1959, S. 
         168-182 
 
         30 Jahre Marktverkehr. Erzählt von Frau Jakob Nette- 
         koven (General-Anzeiger vom 7. Januar 1932) 
 
         Achtung Frau Nettekoven hat das Wort! 60 Jahre lang 
         Vorgebirge (General-Anzeiger vom 12. Januar 1932) 
 
         Marktverkehr (Stoffslg.) 
 
         Roisdorfer Versteigerung, Statistik 1980/81 
 
         Bericht über die 25jährige Tätigkeit der Genossen- 
         schaft "Vorgebirge", später genannt Kreis Obst- und  
         Gemüseversteigerung Roisdorf, 1945, (Maschinenschrift 
         3 Bl.) 
 
 
         Norbert Zerlett, Zuerst in Alfter - dann in Roisdorf. 
         Das "Määtche" Anno 1922 - Vorläufer der Versteigerung 
         "Vorgebirge" (Bonner Rundschau vom 9. September 1960) 
 
         Roisdorfer Versteigerung (Zeitungsberichte 1949-1978) 
 
 
 
         Unwetter, Erdbeben (Stoffslg.) 
244      Obstanbau, Baumblüte (Stoffslg., Zeitungsberichte 
         1935-1986) 
 
         Pachtregister Roisdorf 1789, (maschinengeschriebene Ab- 
         schrift, 3 Bl.) 
         Quelle: LHAK Nr. 2696 
 
         Spargelanbau (Zeitungsberichte 1936-1984) 
 
         Hans-Heinrich Weber, Hausarbeit für die Pädagogische 
         Hochschule. 
         Thema: Der Gemüsebau in Urfeld, 1948 (12 Bl.) 
 
 
 



 67 

         Viehhaltung (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1934- 1937) 
         Enthält auch: Viehbestand im Vorgebirge 1861-1932 
                       (Erhebungsbogen) 
 
         Waldarbeit, Rodungen (Stoffslg.) 
 
         Volkskundliches über den Acker- und Obstbau, Mundart- 
         reime (Stoffslg.) 
 
 
         Weinanbau 
 
240      Weinanbau, Allgemeines (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Das Vorgebirge, der rheinische Gemü- 
         segarten, in: Heimatbuch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 
         1959, S. 134- 142 
 
         Weinbau im Vorgebirge (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Streit um den Bornheimer Weinzehnten 
         (Westdeutscher Beobachter vom 19. Januar 1938) 
 
         Norbert Zerlett, Die letzte Traubenlese in Roisdorf 
         (Vorgebirgsscholle vom 28. Oktober 1961) 
 
         Norbert Zerlett, Mittelalterliche Flurnamen aus einem 
         früheren Weinbaugebiet (Manuskript 7 Bl.) 
 
 
 
 
         Verzeichnis der Weingärten und Ländereien in der Herr- 
         lichkeit Bornheim, für welche Zehntfreiheit behauptet 
         wird (Transkription) 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, Nr. 655 und 659 
 
         Weinbau in den Rheinorten Hersel bis Wesseling 
         (Stoffslg.) 
 
 
 
241      Weinbau um Bonn und an der Ahr (Stoffslg. und Zei- 
         tungsberichte) 
 
         Der Weinbau im Siegkreis, in: Heimatblätter des Sieg- 
         kreises, Heft 3, 1939 
 
         Brauchtum im Weinberg, bei der Lese und im Kelterhaus 
         (Stoffslg. und Zeitungsberichte) 
 
         Kölner Röderzeichen [Beispiele und Erklärungen] 
 
         Weinpatrone (Stoffslg.) 
 
         Rückgang des Weinanbaus im Vorgebirge (Stoffslg.) 
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27. Häuser, Höfe 
 
 
 18      Auszüge aus Description und Verzeichnis der Güter 
         in der Herrlichkeit Bornheim, beginnend 1576 
         Quelle: HStAD, Kurköln, Lehensakten 
 
         Apostelhof, Augustiner Hof, Hof des Klosters Burbach 
         Klarenhof, Fronhof oder Zehnthof des Stiftes Sankt 
         Cäcilien in Bornheim (Stoffslg.) 
 
         Haus Hohenlind in Botzdorf (Stoffslg.) 
 
 
 
 19      Kartäuserhof, Klosterrather Hof, Wenauer- oder Ahr- 
         weilerhof, Colmant Hof, Haus Holthoff, Kleehof bzw. 
         Tomberger Hof (Stoffslg.) 
 
 
 
245      Ursprüngliche Hausformen (Stoffslg. und Zeitungsberich- 
         te 1929-1967) 
 
         Norbert Zerlett, Schöne Häuser im Vorgebirge. Das Fach- 
         werkhaus wie es früher war (Westdeutscher Beobachter 
         vom 5. Mai 1937) 
 
         Norbert Zerlett, Das Fachwerkhaus unserer Heimat im 
         Wandel der Zeit (Manuskript 3 Bl.) 
 
         Norbert Zerlett, Der Hausbau in alter Zeit, in: Heimat- 
         buch des Landkreises Bonn, Bd. 2, 1959, S. 109-112 
         Enthält auch: Abb. Gehöft Meinen, Sekundastr. 5, 
                       Bornheim 
 
         Hausmarken im Vorgebirge und Umgebung (Stoffslg. und 
         Zeitungsberichte 1933-1937) 
 
         Takenplatten (Stoffslg.) 
 
         Das Bonner Bürgerhaus (Stoffslg.) 
 
         Volkskundliches aus der Sammlung Alt Bonn: Hausbau, 
         Hausrat, Baumaterial (Stoffslg.) 
 
 
 
246      Hausanlagen im Landkreis Bonn (Stoffslg.) 
 
         Hausanlagen im Vorgebirge und Umgebung (Stoffslg. und 
         Zeitungsberichte 1933-1956) 
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247      Hausanlagen und Hausbau im Vorgebirge und Umgebung 
         (Stoffslg. Norbert Zerlett und Josef Dietz) 
 
         Haus, Hof, Mobilar (Stoffslg.) 
 
         Inventarliste über das gesamte Vermögen der Eheleute 
         Peter Hartemberg und der Catharina Engels, vom 27. März 
         1804 (Kopie 7 Bl.) 
 
         Ehevertrag vom 17. Januar 1790 zwischen Adam Junkers- 
         dorf aus Alfter und der Gertrudis Sybertz aus Brenig 
         (Kopie 2 Bl.) 
 
         Mundartliches über das Bauernhaus im Vorgebirge 
         (Stoffslg. Norbert Zerlett und Josef Dietz) 
 
         Backsteinbau (Stoffslg.) 
 
         Strohdächer (Stoffslg. und Zeitungsberichte) 
 
         Norbert Zerlett, Rückkehr zum guten Alten. Ein neues 
         Bauernhaus im alten Stil - Wieder Strohdach (Manuskript 
         und Zeitungsberichte) 
 
         Schieferdächer (Stoffslg.) 
 
         Tapetenfabrik Bornheim und Bonn (Stoffslg.) 
 
         Bauernhaus, Allgemeines (Stoffslg.) 
 
         Hausbau, Brauchtum und Recht (Stoffslg.) 
 
 
 
248      Chronogramme, Inschriften, Blitzkreuze (Stoffslg.) 
 
 
 
249      Strohdächer (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Behördliche Vorschriften aus dem 18. und 
                       19. Jahrhundert (Kopien) 
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28. Flur- und Straßennamen 
 
 
 92       Flurnamen, Allgemeines (Zeitungsberichte 1937-1970) 
 
          Norbert Zerlett, Uralte Grenze und Rechte nach 
          alten Flurnamen. Interessantes aus dem Umlegungs- 
          gebiet Waldorf-Brenig (maschinengeschriebenes Ma- 
          nuskript) 
 
          Norbert Zerlett, Dorfgeschichte im Spiegel der Flur- 
          namen (maschinengeschriebenes Manuskript) 
 
          Bornheimer Flur- und Wegenamen aus Rechtsaltertümer 
          der Herrlichkeit Bornheim, 1572 (Maschinenschrift, 
          24 Bl.) 
 
          Bornheimer Flurnamen aus dem Schatzbuch der Herr- 
          lichkeit Bornheim, 1580-1640 (Maschinenschrift, 24 Bl.) 
 
          Flurnamen nach verschiedenen Schriftquellen 
 
 
 
 93       Flurnamen aus den Katasterkarten des 19. Jh. von fol- 
          genden Gemarkungen: Bornheim, Botzdorf, Hordorf, 
          Brenig, Bisdorf und Dersdorf 
          Enthält auch: Flurkarte Gemarkung Bornheim-Brenig 
                        mit handschriftlich eingetragenen 
                        Flurnamen 
 
          Mundartliche Flurnamen (nach Befragen älterer Mit- 
          bürger durch Norbert Zerlett) 
 
          Flurbereinigung Gemarkung Dersdorf, Hemmerich, Kar- 
          dorf, Waldorf in 1961 und 1967 
          (Zusammenstellung von Flurnamen und Verbesserungs- 
          vorschläge sowie Herkunftserklärungen) 
 
          Flurbereinigung Roisdorf und Bornheim, 1974 (Zu- 
          sammenstellung von Flurnamen und Verbesserungsvor- 
          schläge sowie Herkunftserklärungen) 
          Enthält auch: Flurübersichtskarte der Gemeinde 
                        Bornheim, 1974 
 
 
 
 94       Vorschläge für die Neu- und Umbenennung von Straßen und 
          Wegen 1952-1979 (Schriftverkehr und Zeitungsberichte) 
          Enthält auch: Flur- und Straßennamen des Landkrei- 
                        ses Bonn (zusammengestellt von Nor- 
                        ber Zerlett, 182 Bl.) 
 
 
 
375      Flurnamen Bornheim-Brenig A - G 
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376      desgl. H - N 
 
 
 
377      desgl. O - Z 
 
 
 
379      Flurnamen Hemmerich A - Z 
 
 
 
380      Flurnamen Hersel A - Z 
 
 
 
381      Flurnamen Kardorf A - Z 
 
 
 
382      Flurnamen Merten A - K 
 
 
 
383      desgl. L - Z 
 
 
 
385      Flurnamen Rösberg A - Z 
 
 
 
384      Flurnamen Roisdorf A - Z 
 
 
 
393      Flurnamen Sechtem A - Z 
 
 
 
392      Flurnamen Uedorf A - Z 
 
 
 
386      Flurnamen Walberberg A - Z 
 
 
 
387      Flurnamen Waldorf A - Z 
 
 
388      desgl. A - H 
 
 
 
389      desgl. I - O 
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390      desgl. P – Z 
 
 
391      Flurnamen Widdig A - Z 
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29. Bäche und Mühlen 
 
 
 46      Norbert Zerlett, Der Bornheimer "ahle Weier" 
         (maschinengeschriebenes Manuskript, 4 Bl.) 
 
         Bäche, Allgemeines (Stoffslg.) 
 
         Naturereignisse in Bornheim, Überschwemmungen, Unwetter 
         (Stoffslg.) 
 
         Mühlen, Allgemeines (Stoffslg.) 
 
         Mühlen in Brenig und Bornheim (Stoffslg.) 
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30. Naturschutz, Denkmalpflege 
 
 
107      Beschreibung einheimischer Pflanzen, Weihekräuter 
         und Bäume (Zeitungsberichte ab 1937) 
 
         Vogelschutz (Zeitungsberichte) 
 
         Exkursionen und Blütenwanderungen durch das Vorge- 
         birge (Zeitungsberichte) 
 
 
 
108      Dietrich Höroldt, Tausend Jahre Kottenforst, in: 
         Godesberger Heimatblätter 11, 1973, S. 125-142 
 
         Kottenforst als Naturpark (Zeitungsberichte) 
 
         Paul Seehaus, Der Kottenforst, Bonn 1925 
 
 
 
109      Bäume als Naturdenkmäler (Zeitungsberichte) 
 
         Grenzbäume (Zeitungsberichte) 
 
         Eiserner Mann (Zeitungsberichte) 
 
         Das große Zehnt (Zeitungsberichte) 
 
 
 
110      Norbert Zerlett, De Zänk ös op. Geschichte und Bräuche 
         des Vorgebirgswaldes, in: Schriftenreihe der Stadt 
         Bornheim, 1957 
 
         Tierwelt im Kottenforst und Vorgebirgswald (Zeitungs- 
         berichte) 
 
 
 
111      Kitzburger Wald, Berggeistsee (Zeitungsberichte) 
 
         Aufstellung über die Naturdenkmäler im Landkreis Bonn 
         (Stoffslg.) 
 
         57 Fotos von Naturdenkmälern im Landkreis Bonn 
         (aufgeklebt) 
 
 
112      Auszug aus: Bornheimer Forstrechnungen 1792/3 - 1797/98 
         Quelle: LHAK, Abt. 54 Nr. 649 
 
         Karte des Jagdbezirks von Diergardt sowie weitere 
         Karten Eichenkamp 
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113 Die Entstehung des heutigen Eichenkamps von Will- 
Helm Schmitt (Revierförster) 

         
         
         Forstwirtschaft im Rheinland von Dr. H. Genßler, 
         Bonn 1972 
 
 
 
327      Wald- und Naturschutz (Zeitungsberichte 1981-1983) 
         Braunkohleabbau, Allgemeines (Zeitungsberichte 1982- 
         1983) 
 
 
 
         Denkmalpflege 
 
47       Bestandsaufnahme der Denkmäler im Stadtgebiet Born- 
         heim durch Norbert Zerlett unterteilt nach Ort- 
         schaften 
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31. Wegekreuze 
 
 
103      Aufstellung über Baudenkmäler und denkmalwerte 
         Bauten in der Gemeinde Bornheim (zusammengestellt 
         von Norbert Zerlett, 1955) 
         Enthält: Bezeichnung des Denkmals, Standort und 
                  Eigentümer 
 
         Wegekreuze Bornheim, Bisdorf, Dersdorf, Hemmerich, 
         Kardorf, Roisdorf, Waldorf, Uellekoven (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Zahlreiche Abbildungen 
 
 
 
104      Wegekreuze Hersel, Uedorf, Urfeld, Widdig, Merten, 
         Trippelsdorf, Rösberg, Sechtem und Walberberg 
         (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Zahlreiche Abbildungen 
 
 
 
 10      Wegekreuze, Allgemeines (Zeitungsberichte) 
 
         Sieben Fußfälle (Zeitungsberichte) 
 
         Norbert Zerlett, Palmsonntag und die Bornheimer 
         "sebbe Foßfäll", in: Pfarrbrief der kath. Pfarr- 
         gemeinde Sankt Servatius Bornheim, April 1981 
 
 
 
 11      Wegekreuze Bad Godesberg, Beuel, Duisdorf, Ippen- 
         dorf, Röttgen (Stoffslg.) 
 
 
 
 12      Wegekreuze Brühl, Badorf, Pingsdorf, Schwadorf, 
         Vochem, Hürth, Frechen, Meckenheim, Wachtberg, 
         Weilerswist (Stoffslg.) 
 
 
 
 13      Meilensteine, Grenzsteine (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Grenzsteine aus dem Kottenforst, 
         in: Rheinische Heimatpflege. Neue Folge, 10. Jg. 1973, 
         Heft 1, S. 17-28 
 
         Norbert Zerlett, Grenzsteine in Feld und Wald, in: Hei- 
         matblätter des Rhein-Sieg-Kreises, 56 Jg. 1988, 
         S. 199-203 
 
 
 
201      Norbert Zerlett, Naturpark Kottenforst/Ville: Grenz- 
         steine in Feld und Wald, in: Brühler Heimatblätter 
         35./36. Jg. 1978/1979, S. 14-16 und 39. Jg. 1982, S. 13 
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    32. Brauchtum 
 
 
 

218      Norbert Zerlett, Ein Blick auf das Volksbrauchtum im 
         Lebenslauf (maschinengeschriebenes Manuskript, 
         49 Bl.) 1958 
 
         Personenstandsrecht (Stoffslg.) 
 
         Dialekt, Redensarten, Sprüche (Zeitungsberichte 
         1926-1978) 
 
         Heilwesen, Rezepte (Zeitungsberichte) 
 
         Religiöses Brauchtum (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Das Brauchtum bei Taufe, Hochzeit 
         und Begräbnis am südlichen Vorgebirge (handschrift- 
         liche Notizen, Zeitungsberichte 1935) 
 
 
 
219      Geburt und Taufe (Stoffslg. und Zeitungsberichte 
         1934-1942) 
 
         Norbert Zerlett, Bei- und Rufnamen im alten Bornheim 
         (maschinengeschriebenes Manuskript 2 Bl.) 
 
         Findelkinder (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Findelkinder (maschinengeschriebenes 
         Manuskript 3 Bl.) 
 
 
 
220      Kindererziehung (Stoffslg. und Zeitungsberichte) 
 
         Schreckgestalten (Stoffslg.) 
 
         Kinderspiele, Kindererziehung (Stoffslg.) 
 
 
 
221      Hochzeitsbräuche (Zeitungsberichte 1934-1978) 
 
         Aufheben einer Verlobung (Stoffslg.) 
 
         Eheversprechen (Stoffslg.) 
 
         Hausratinventarverzeichnis der Ehefrau Hagendorn vom 
         21. November 1765 (handschriftliche Aufzeichnungen) 
 
         Freien und Heirat (Stoffslg.) 
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222      Junggesellenbrauchtum, Allgemein (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Junggesellenbrauchtum am Vorge- 
         birge, Vortrag 1953 (maschinengeschriebenes Manu- 
         skript, 49 Bl.) 
 
         Auszug aus dem "Mottekopp" des Junggesellenvereins 
         Alfter (4 Bl.) 
 
         Junggesellenverein Alfter (Zeitungsbericht 1925) 
 
         Auszug aus dem "Mottekopp" des Junggesellenvereins 
         Bornheim-Botzdorf (Maschinenschrift, 5 Bl.) 
 
         Satzung oder "Mottekopp" des Junggesellenvereins 
         Heimerzheim (Kopie, 53 Bl.) 
 
         Auszug aus dem "Mottekopp" des Junggesellenvereins 
         Impekoven, 1797 (Maschinenschrift, 12 Bl.) 
 
         Junggesellenvereine Lessenich-Meßdorf, Plitters- 
         dorf, Rheinbach, Rüngsdorf, Wachtberg (Stoffslg.) 
 
 
 
223      Aberglaube, Hexen und Krankheitsheilungen (Mündliche 
         Überlieferungen) 
 
         Essen und Trinken, Wortschatz (Stoffslg.) 
 
 
 
224      Kleidung, Mode, Trachten in Bornheim und Umgebung 
         (Stoffslg. und Zeitungsberichte 1925-1969) 
 
         Gesinde, Knechte, Mägde in Küdinghoven und Morenhoven 
         (Stoffslg.) 
 
         Josef Dietz, Wann kam der Tabak nach Bonn? (Bonner 
         Rundschau vom 29. August 1951) 
 
         Siechenhäuser in Bornheim und Umgebung (Stoffslg.) 
 
         Wallfahrten, Heiligenverehrung in Bornheim und Umge- 
         bung (Stoffslg.) 
 
         Spiele, Unterhaltung für Erwachsene (Stoffslg.) 
 
         Nachbarschaften (Stoffslg.) 
 
 
225      Tod und Begräbnis in Bornheim und Umgebung 
         (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Das Beten der "Sieben Fußfälle" 
         (Manuskript 2 Bl.) 
         Enthält auch: Abbildung 
 
         Brauch beim Sterbefall (Stoffslg.) 



 79 

227      Begräbnis, Leichenfahrt, Totengeleit, Totenmahl 
         (Stoffslg.) 
 
         Begräbnisplatz für Selbstmörder (Stoffslg.) 
 
 
 
226      Allgemeines über Jahresbräuche (Stoffslg.) 
 
         Märkte und besondere Feste im Jahresverlauf 
         (Stoffslg.) 
 
         Neujahrsbräuche (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Vorgebirgsbräuche vor und zu Neujahr 
         (Manuskript 4 Bl.) 
 
         Sternsinger (Stoffslg.) 
 
         Die Antoniusverehrung (Stoffslg.) 
 
 
 
228      Kirchliches Brauchtum (Stoffslg.) 
 
         Allgemeines über Karneval (Stoffslg.) 
 
 
229      Karneval in Bornheim und Umgebung (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Bornheimer Prinzenpaare 1952-1985 
 
         Norbert Zerlett, Vom vergessenen Breniger Markt (Ma- 
         nuskript 5 Bl.) 
 
         Norbert Zerlett, Brenig in alter Zeit. Der Römer- 
         kanal und der Heerweg erzählen (Manuskript 6 Bl.) 
 
         Sankt Gertrudis (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Vom Palmsonntag bis Ostermorgen. 
         Bräuche und religiöses Volksleben in der Karwoche 
         (Manuskript 8 Bl.) 
 
Karwoche (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Über den Glockenflug und die Klap- 
        perjungen (Manuskript 2 Bl.) 
230     Norbert Zerlett, Vom schönen Osterbrauchtum auf dem 
        Lande (Manuskript 8 Bl.) 
 
        Osterbräuche (Zeitungsberichte 1921-1937) 
 
        Osterliturgie in der Kirche (Stoffslg.) 
 
        Baiern und Bammschlagen (Stoffslg.) 
 
        Eierkippen (Stoffslg.) 
 
        Weißer Sonntag und Konfirmation (Stoffslg.) 
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        Sankt Georg-Prozession in Widdig (Zeitungsberichte 
        1956-1957) 
 
        Der Rösberger Markusgang (Stoffslg.) 
 
        Allgemeines über Maibrauchtum (Stoffslg.) 
 
        Mailehenversteigerung (Stoffslg.) 
 
 
 
231     Maistechen, Maibaum, Maiansingen (Stoffslg.) 
 
        Mailäuten, Maialtäre, Maiprozessionen (Stoffslg.) 
 
        Bonner Gottestracht (Stoffslg.) 
 
        Maikirmes (Stoffslg.) 
 
        Prozession "Bornheimer Gottestracht", Christi Himmel- 
        fahrt (Stoffslg.) 
 
        Prozession "Gymnicher Ritt" (Stoffslg.) 
 
        Norbert Zerlett, Allwo der Sechtemer Ritt durchgehet. 
        Urkunden und Flurnamen berichten von einer ver- 
        gessenen Reiterprozession (Bonner Rundschau vom 
        7. Mai 1959) 
 
        Breniger Gottestracht (Stoffslg.) 
 
        Bittwoche und Bittgänge (Stoffslg.) 
 
        Pfingstbräuche (Stoffslg.) 
 
        Der Eiserne Mann (Zeitungsberichte 1955, 1957) 
 
 
 
 
232      Dreifaltigkeitssonntag, Fronleichnam (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Das "Pötze schüre" in Botzdorf. Er- 
         innerungen an verklungenes Brauchtum (Westdeutscher 
         Beobachter vom 15. Juli 1938) 
 
         Rosenfest in Buschdorf (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Freiadeliges Damenstift Schillings- 
         kapellen (Manuskript 26 Bl.) 
 
         Norbert Zerlett, Johannistag im Vorgebirgsbrauch (Ma- 
         nuskript 2 Bl. und Bonner Rundschau vom 24. Juli 1955) 
 
         Johannistag (Stoffslg.) 
 
         Schützenfeste (Stoffslg.) 
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         Maria Himmelfahrt (Stoffslg.) 
 
         Kirmes (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Kirmesbräuche im Bonner Land (Manu- 
         skript 5 Bl.) 
 
 
 
233      Kirmes (Stoffslg.) 
 
         Kirmes in Bonn, Graurheindorf (Stoffslg.) 
 
         Hahneköppen (Stoffslg.) 
 
         Schürreskarren-Rennen in Bornheim und Umgebung (Zei- 
         tungsberichte 1934-1950) 
 
         Norbert Zerlett, Lichnamsdag im religiösen Dorfleben. 
         Vom Botzdorfer Pütze schüre (Bonner Rundschau vom 
         31. Mai 1956) 
 
         Pützchens Markt (Stoffslg.) 
 
         Erntedankfest in Bornheim und Umgebung (Stoffslg.) 
 
         Sankt Wendelinuskapelle (Zeitungsberichte 1957, 1977) 
 
 
 
234      Allerheiligen und Allerseelen (Stoffslg.) 
 
         Hubertustag (Stoffslg.) 
 
         Sankt Martin (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, De "Märtes-Ovend" zu alter Zeit im 
         Vorgebirge (Manuskript 4 Bl.) 
         Buß- und Bettag (Stoffslg.) 
 
         Sankt Katharinatag (Stoffslg.) 
 
         Sankt Barbaratag (Stoffslg.) 
 
         Nikolaustag (Stoffslg.) 
 
         Maria Empfängnis (Stoffslg.) 
 
 
 
235      Rechtsbrauchtum (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Bäuerliches Gerichtswesen und 
         Rechtsbrauchtum im Vorgebirge (Manuskript 14 Bl.) 
 
         Asylstätten, Asylrecht (Stoffslg.) 
 
         Plätze der Rechtsprechung, Dorflinde, Dingbank, Vogt, 
         Schöffen (Stoffslg.) 
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         Norbert Zerlett, Die Gerichtsbarkeit Bornheim. Ver- 
         ließe unter der Burg (Westdeutscher Beobachter vom  
         5. Januar 1934) 
 
         Der alte Bauernstein in Brenig (Bonner Rundschau vom 
         12. November 1959) 
 
         Glockenrecht, Kirchturmunterhalt (Stoffslg.) 
 
         Grenzbäume, Grenzsteine, Bannumgänge (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Uralte Grenze und Rechte nach alten 
         Flurnamen. Interessantes aus dem Umlegungsgebiet Wal- 
         dorf-Brenig, in: Vom Rhein zur Ahr. Heimatblätter 
         für Bonn und Umgebung (Beilage der Bonner Rundschau), 
         Nr. 8 vom 6. Juni 1953, S. 29-30 
 
         Auszug aus: Bannbegang in der Herrlichkeit Bornheim, 
         1477 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, Nr. 651 
 
         Norbert Zerlett, Der Limitengang zu Kendenich am 16. 
         November 1661, in: Rheinisch-Westfälische Zeitschrift 
         für Volkskunde, Jg. 7, 1960, Heft 3/4, S. 144-162 
 
236      Rechtsbrauchtum beim Verkauf, Versteigerung 
         (Stoffslg.) 
 
         Josef Dietz, Die Bonner Schöffen und ihre Familien 
         bis zum Jahre 1600, Aus: Bonner Geschichtsblätter, 
         Bd. 10, Bonn 1956, S. 99-129 
         Rechtsdenkmäler, Richtstätten (Stoffslg.)                  

Volksjustiz: Tierjagen, Schandplakate (Stoffslg.) 
 
 
 
237      Kirchliches Brauchtum (Stoffslg.) 
 
         Glockenbrauch und Glockenguß (Stoffslg.) 
 
         Heiligenverehrung, Wallfahrten (Stoffslg.) 
 
         Religiöse Gegenstände, Brückenweihe, Kunstwerke 
         (Stoffslg.) 
 
 
 
239      Maibrauchtum (Stoffslg.) 
 
         Osterbrauchtum (Stoffslg.) 
 
         Enthält auch: Lebenserinnerungen von Christian Euler, 
         Bornheim-Waldorf, 1889-1978 (Maschinenschrift 16 Bl.) 
 
         Handwerksbrauch (Stoffslg.) 
 
         Landwirtschaft (Stoffslg.) 
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347      Weihnachtsbrauchtum, Allgemein (Stoffslg.) 
 
         Weihnachtliches Apfelwerfen in Brenig (Stoffslg.) 
 
         Weihnachtsbaum, Weihnachtskrippe (Stoffslg.) 
 
         Stephanusritt (Stoffslg.) 
 
         Johannesweinsegnung (Stoffslg.) 
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33. Einzelne Personen, Familien und Personengruppen 
 
 
 43      Biographie über Josef Hubert Niesen, Hauptlehrer aus 
         Bornheim, von Norbert Zerlett (Maschinenschrift 
         16 Bl.) 
         Enthält auch: -Die Geologie des Vorgebirges von Hu- 
                        bert Niesen, Zeugnisse und Urkunden 
                       -Bauernhof Mathias Urfey, Waldorf 
                        (Abb.) 
                       -Hühnermarkt 39 (Abb.) 
                       -Karnevalszug 1964 in Bornheim (Abb.) 
                       -Pflanzen einer Hitlereiche (Abb.) 
                       -Schulklasse 1905 mit Hubert Niesen  
                        als Schulkind 
 
 
 
 44      Biographie Konrad Lemper, Diözesanbibliothekar, 
         von Norbert Zerlett (Maschinenschrift 5 Bl.) 
 
         Veröffentlichungen von Konrad Lemper über Bornheim 
         und das Vorgebirge sowie Kontaktabzüge Johann Lemper 
         und Familie 
 
 
 
 54      Biographien und Chroniken 
         Enthält: -Lebenserinnerungen von Johann Walraf aus 
                   Bornheim 1770-1849 (Maschinenschrift) 
                  -Geschichtliches über Bornheim von Ferdinand 
                   Zaun, 1927 (Maschinenschrift) 
                  -Bornheimer Chronik von Johann Roggendorf, 
                   1926 (Maschinenschrift) 
                  -Ehemalige Herrlichkeit Bornheim von Hein- 
                   rich Langen, Köln (Zeitungsbericht) 
                  -30 Jahre Marktverkehr, erzählt von Elisa- 
                   beth Nettekoven, geb. Busacker (General-An- 
                   zeiger vom 7. Januar 1932) 
                  -Ein seltsames, ja wunderbares Lehrerleben 
                   von August Diederichs, Genf (Auszug) 
                  -Lebenserinnerungen von Christian Euler aus 
                   Bornheim-Waldorf, 1889-1978 
                  -Bornheimer Geschichtsbeitrag von Lehrer An- 
                   dreas Flohr 1796-1878 
                  -Die alte Servatiuskirche in Bornheim von 
                   Heinrich Schneider (Maschinenschrift) 
 
 
 
205      Nachrichten über die Familie Bürfent [Vater war 
         Gastwirt der Kaiserhalle in Bornheim] 
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336      Friedrich Schwan, Die Französischen Personenstands- 
         urkunden im linksrheinischen Deutschland. Ein Leit- 
         faden für Standesbeamte und Ahnenforscher, München- 
         Berlin, 1942 
 
 
 
337      Veröffentlichungen zur Familienkunde (Zeitungsbe- 
         richte ab 1936) 
 
         Nachrichten über die Familie Zilliken (Zeitungsbe- 
         richte) 
 
         Heinz Doepgen, Erwerbs- und Heiratspolitik rhei- 
         nischer Geschlechter [Familie von Kempis, Dier- 
         gardt], Vortrag vom 18. Oktober 1969 anläßlich der 
         Festveranstaltung zum 50jährigen Bestehen der Be- 
         zirksgruppe Bonn der Westdeutschen Gesellschaft für 
         Familienkunde e.V. 
 
         Stammtafeln der Familien Peter Beyel, Josef Herter, 
         Klara Winterscheidt, Josef Zerlett, Heinrich Nette- 
         koven und Johannes Weber 
 
 
 
402      Zeitungsberichte über einzelne Personen, Familien 
         und Personengruppen, Buchstabe A - Z 
         Enthält auch: Meine Erinnerungen an die Kriegs- und 
                       Nachkriegszeit [Erster Weltkrieg] von 
                       Toni Feldenkirchen, Merten (Maschinen- 
                       schrift 7 Bl.) 
 
 
 
365      desgl. A - E 
 
 
 
366      desgl. F - M 
 
 
 
367      desgl. N - S 
 
 
 
368      desgl. T - Z 
 
 
 
151      Adreßbücher 1904 und 1926 der Bürgermeistereien 
         Sechtem und Waldorf (Kopie) 
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34. Vereine, Bruderschaften 
 
190      Sankt Hubertus-Schützenbruderschaft Bornheim-Botzdorf 
         e.V. (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Chronik der Sankt Hubertus-Schützen- 
         bruderschaft Bornheim-Botzdorf (Manuskript Maschinen- 
         schrift 15 Bl.) 
 
         25 Jahre Sankt Hubertus-Schützenbruderschaft Born- 
         heim-Botzdorf, 1950 (Festschrift) 
 
         Nachweis über die erste amtliche Erwähnung der Schüt- 
         zenbruderschaft Bornheim-Brenig im Jahre 1581 (Be- 
         glaubigungen des Historischen Archivs der Stadt Köln) 
 
         Norbert Zerlett, Die Geschichte der Bornheim-Botz- 
         dorfer Schützenbruderschaft (Manuskript 19 Bl.) 
 
         60jähriges Bestehen des Kriegervereins Bornheim, 
         1930 (Festschrift) 
 
         Enthüllung des neuen Kriegerdenkmals in Bornheim, 
         1931 (Festschrift) 
 
         65jähriges Bestehen des Kriegervereins Bornheim, 1935 
         (Festschrift) 
 
         Norbert Zerlett, Die Bornheimer und der Weltkrieg 
         (Westdeutscher Beobachter vom 2. Januar 1937) 
 
 
191      Männergesangverein Bornheim (Zeitungsberichte 1955) 
 
         Norbert Zerlett, Aus der Vereinschronik des Männer- 
         gesangvereins Bornheim (Manuskript 7 Bl.) 
         Enthält auch: Fußballmatch zwischen M.G.V. Bornheim 
                       und der Amtsverwaltung 1934 (Abb.) 
 
         Männergesangverein Bornheim, 1965 und 1975 (Fest- 
         schriften) 
 
         Norbert Zerlett, Rückblick 1924/64 auf den Spiel- und 
         Sportverein Bornheim (Manuskript 15 Bl.) 
 
         40 Jahre Spiel- und Sportverein Bornheim, 1964 (Fest- 
         schrift) 
 
         33 Jahre Bornheimer Bürgergarde, 1950 (Festschrift) 
 
 
 
204      Freiwillige Feuerwehr Bornheim 
         Enthält: Festschriften 1932, 1952, 1957, 1959, 1962 
                  sowie Zeitungsberichte 
 
 
395 Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Brenig 1885-1930 

(Original) 
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216   Gründung, Satzung, Mitteilungsblätter 1976-1982, Zei- 
      tungsberichte 1980-1982 

   Enthält auch: Waldorfer Bahnhof (Zeitungsberichte) 
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35. Geschichte von Orten außerhalb des Stadtgebiets Born- 
    heim 
 
 
         Kreis Ahrweiler/Eifel 
 
315      Enthält: Zeitungsberichte 1920-1972 
 
 
 
         Gemeinde Alfter 
 
253      Allgemeines, Flurnamen, lokalgeschichtliche Auf- 
         zeichnungen (Stoffslg.) 
 
 
 
254      Brauchtum, Vereine 
         Enthält: -Freiwillige Feuerwehr Alfter 
                  -Heimatverein Alfter 
                  -Alfterer Karneval 1910-1960 (Festschrift) 
                  -Kirchenchor Sankt Cäcilia 1866-1960 
                   (Festschrift) 
                  -Sankt Hubertus-Schützenbruderschaft 
                   1848-1948 (Festschrift) 
                  -Spar- und Darlehensverein 1899-1929 
                   (Festschrift) 
                  -Burg Alfter (Stoffslg.) 
 
 
 
255      Norbert Zerlett, Die Alfterer Verteidigung im 
         30jährigen Krieg (Manuskript) 
 
         Dienstleistungen, Nachtwache, Fronarbeiten 
         (Stoffslg.) 
 
         Ereignisse (Stoffslg.) 
 
         Flurnamen (Stoffslg.) 
 
 
 
256      Gericht der Grundherrschaft, Siegel, Wappen 
         (Stoffslg.) 
 
         Fürst Salm-Reifferscheid-Dyck (Stoffslg.) 
 
         Bornheim gen. Schilling, Werner, Untersuchungen zur 
         Herkunft der Erbmarschälle von Alfter, in: Annalen 
         des Historischen Vereins für den Niederrhein, Heft 
         149/50, 1950, S. 30-45 
 
         Auszug aus dem Heberegister, 15. Jahrhundert 
         Quelle: Archiv Salm-Dyck auf Schloss Dyck, Jüchen 
 
         Heimatkalender 1951/1952 für Vorgebirge und Kotten- 
         forst, Hrsg. Willi Patt 
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         Höfe und Besitz des Adels, Klöster und Stifte 
         (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Über die Jagd und den Wald (Manu- 
         skript) 
 
         900 Jahre Alfter (Schriftverkehr und Zeitungsbe- 
         richte) 
 
 
 
257      Judengemeinde Alfter (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Von der Dreifelderwirtschaft zur 
         Gemüsezucht (Manuskript) 
 
         Spargelanbau (Stoffslg.) 
 
         Mühlen (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Der Geschichtsschreiber Bartholo- 
         mäus Joseph Blasius (Manuskript) 
 
         Pfarrgeschichte (Stoffslg.) 

 
 
258      Norbert Zerlett, Werden und Wachsen der gemeind- 
         lichen Selbstverwaltung (Manuskript) 
 
         Auszug aus Rentbuch von Alfter 1722 
         Quelle: Archiv Salm-Dyck auf Schloss Dyck, Band 287, 
                 Jüchen) 
 
         Wegekreuze, Kapellen, Bildstöcke (Stoffslg.) 
 
         Weinbau (Stoffslg.) 
 
         Einwohner 1928 (Adreßbuch für den Landkreis Bonn 
         und Vorgebirge) 
259      Vorrechte des Alfterer Grafen und Marschalls im 
         im ehemaligen Erzstift Köln (Stoffslg.) 
 
         Alfterer Weistum (Auszüge) 
 
         Grenzstreit Alfter-Bornheim (Stoffslg.) 
 
 
 
260      Alfter (Zeitungsberichte 1973-1980) 
 
         German Hubert Christian Maaßen, in: Geschichte der 
         Pfarreien des Dekanates Hersel, Köln 1885, S. 21-51 
 
         Stoffsammlung zur Orts- und Siedlungsgeschichte von 
         Gielsdorf 
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         Stoffsammlung zur Orts- und Siedlungsgeschichte von 
         Oedekoven 
 
         Häuser und Höfe in Oedekoven (Stoffslg.) 
 
         Höfe, Flurnamen, Heiligenhäuschen und Wegekreuze 
         in Witterschlick (Stoffslg.) 
 
 
 
261      Alfterer Bote 1971, Vorgebirgs-Heimatzeitung, Hrsg. 
         Josef Lang, Alfter 
         Enthält auch: -Die Glockengießer Hermann und Jan von 
                        Alfter 
                       -Der Geschichtsschreiber Bartholomäus 
                        Joseph Blasius 
                       -Altgraf Werner zu Salm-Reifferscheid 
                       -Die Alfterer Verteidigung im 30jähri- 
                        gen Krieg 
                       -Alfterer Spargel ist da 
                       -Die Roisdorfer Straßenräuber 
                       -Der Grenzstreit zwischen Alfter und 
                        Bornheim um 1500 
                       -Wegekreuze erzählen 
         [Alle Beiträge wurden von Norbert Zerlett verfaßt.] 
 
 
 
352-      Grenzstreit Alfter/Bornheim, Bd. 1-3 
354       Urkunden 1474-1774 (Kopien) 
          Quelle: HStAD, Kurköln, Lehen 
 
 
 
346       Personennamen aus den Urkunden der Pfarrei Alfter 
          Buchstabe A-C 
 
 
339       desgl. Buchstabe D-H 
 
 
 
340       desgl. Buchstabe I-L 
 
 
 
341       desgl. Buchstabe M-R 
 
 
 
342 desgl. Buchstabe S-Z 
 
 
343       desgl. ungeordnet 
 
 
344      Auszüge aus dem Kirchenbuch 1731-1776 
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345      Auszüge aus dem Kirchenbuch 1628-1727 
 
 
 
372      Flurnamen in Alfter, Buchstabe A - K 
 
 
 
373      Flurnamen in Alfter, Buchstabe L - Z 
 
 
 
394      Flurnamen in Gielsdorf 
 
 
 
 
         Stadt- und Landkreis Bonn 
 
265      Zeitungsberichte über Bonn 
 
         Römer- und Frankenzeit (Zeitungsberichte) 
 
         Stadtmauern und Stadttore (Zeitungsberichte) 
 
         Notizen aus den Graurheindorfer Kirchenbüchern über 
         Pestseuche im 17. Jahrhundert 
 
         Alte Stadtbilder und Beschreibungen (Zeitungsbe- 
         richte) 
 
 
266      Kreuzbergkirche, Münsterkirche, Remigiuskirche, 
         Stiftskirche und sonstige Kirchen (Zeitungsbe- 
         richte) 
 
 
 
 
267      Kurfürstliche Residenzstadt (Zeitungsberichte) 
 
         Auszüge aus dem Annotationsbuch des Peter Schmitz, 
         Bonn-Kessenich, 1. Hälfte 19. Jahrhundert 
 
         Kunstdenkmäler in Bonn (Zeitungsberichte) 
 
         Postwesen und Eisenbahn (Zeitungsberichte) 
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268      Stadtleben, Bonner Dialekt, Traditionen, Vereine 
         (Zeitungsberichte) 
 
         Stadtoriginale, Komische Käuze, Stadtmusikanten 
         (Zeitungsberichte) 
 
         Handel, Handwerk und Gewerbe (Zeitungsberichte) 
         Alter Friedhof (Zeitungsberichte) 
 
         Rheinstrom und Rheinschiffahrt (Zeitungsberichte) 
 
         Universität (Zeitungsberichte) 
 
         Bonner Husaren, "Lehm ops" genannt (Zeitungsbe- 
         richte) 
 
 
 
269      Ernst Moritz Arndt (Zeitungsberichte) 
 
         Johann Ludwig van Beethoven (Zeitungsberichte) 
 
         Josef Dietz (Zeitungsberichte) 
 
         Persönlichkeiten (Zeitungsberichte) 
 
 
 
270      Besatzung in Bonn (Zeitungsberichte) 
 
         Bomben auf Bonn 1939-1945 (Zeitungsberichte) 
 
         Stadtgeschichte und Stadtbilder aus jüngerer Zeit 
         (Zeitungsberichte) 
 
         Alte Bonner Vororte: Dransdorf, Graurheindorf, 
         Tannenbusch (Zeitungsberichte) 
271      Heimatbeilage des General-Anzeigers Bonn, Aus dem 
         alten Bonn, 1949-1950 
 
         Heimatbeilage der Bonner Rundschau 1958 und 1978 
 
 
 
 
272      Bad Godesberg, Lannesdorf, Mehlem und Muffendorf 
         (Zeitungsberichte ab 1939) 
 
         Beuel, Holzlar, Bechlinghoven, Ramersdorf, 
         Vilich, Oberkassel und Bad Honnef (Zeitungsbe- 
         richte ab 1925) 
 
 
273      Duisdorf, Buschdorf, Ippendorf, Lengsdorf, Lesse- 
         nich, Ückesdorf, Poppelsdorf, Dottendorf, Ende- 
         nich und Kessenich (Zeitungsberichte) 
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279      Röttgen (Stoffslg.) 
 
 
 
203 +    Karl Friedrich Brosche, Die Geschichte des Frauen- 
280      klosters und späteren Kanonissenstifts Dietkirchen 
         bei Bonn von den Anfängen der Kirche bis zum Jahre 
         1550, Diss. Bonn 1951, Maschinenschrift mit einigen 
         handschriftlichen Ergänzungen (Kopie) 
 
 
 
281      1000 Jahre Kottenforst, Vortrag von Dr. Dietrich 
         Höroldt 
 
         Norbert Zerlett, Grenzsteine im Kottenforst 
 
 
 
282      Unser Land. Beilage General-Anzeiger Bonn 1933-1937 
 
 
 
283      Unsere Heimat. Beilage General-Anzeiger Bonn 1950- 
         1953 
 
 
 
284      Zeitungsberichte über Bonn und Umgebung 1906-1926 
 
 
 
285      Höfe im Bonner Land (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Notizbuch über Höfe in Alfter, Nieder- 
                       bachem, Oberbachem, Bechlinghoven, Ber- 
                       kum, Birrekoven, Bisdorf, Botzdorf, 
                       Brenig, Buschhoven, Dersdorf, Duisdorf 
                       und Endenich 
 
 
 
286      Der Landkreis Bonn und seine 52 Gemeinden, 1968 
         Enthält: Stellungnahme des Landkreises Bonn zum 
                  Vorschlag des Innenministers zur Neuordnung 
                  des Bonner Raumes, 1968 
374      Flurnamen in Bonn-Buschdorf (Stoffslg.) 
         Stadt Brühl 

 
 
 
320      Satzung, Kassen- und Jahresbericht des Brühler 
         Heimatbundes 
 

    Bilder und Zeichnungen zur Brühler Geschichte 
 
         Flurnamen aus kurfürstlicher Zeit (Manuskript) 
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         Beiträge zur Brühler Geschichte (Zeitungsberichte 
         1927-1961) 
 
         Stadt Hürth (Stoffslg.) 
         Enthält auch: Der Limitengang zu Kendenich am 

16.11.1661 von Norbert Zerlett 
                           (Manuskript) 

 
 
 
         Kreis Euskirchen 
 
316      Zeitungsberichte 1932-1974 
 
         Kirche in Metternich (Abb.) 
 
 
 
         Stadt Köln 
 
317      Zeitungsberichte 1927-1978 
 
 
 
318      Der Kölner Dom (Zeitungsberichte 1924-1980) 

 
 

319      Der Kölner Dom (Zeitungsberichte 1980-1982) 
 
 
         Stadt Meckenheim 
 
309      Zeitungsberichte ab 1931 
 
 
 
310-     Das Adelsarchiv Lüftelberg. Quellen zur Geschichte 
312      rheinischer Territorien und Familien von Heinz Doep- 
         gen und Wolf-D. Penning, Bonn 1970 (Kopie) 
 
 
 
 
 
         Stadt Rheinbach 
 
307      Zeitungsberichte 1941-1982 
         Enthält auch: 600 Jahre Sankt Sebastianus- und Hu- 
                       bertus-Schützenverein, Rheinbach, 
                       1913 (Festschrift) 
308      Zeitungsberichte 1931-1985 
 
 
         Rhein-Sieg-Kreis 
 
323      Zeitungsberichte über die Gemeinden des Rhein-Sieg- 
         Kreises 
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324      Desgleichen 
 
 
 
326      Zeitungsberichte der Kreise: Rhein-Sieg-Kreis, Ahr- 
         weiler und Erftstadt 
 
 
 
         Gemeinde Swisttal 
 
 
287      Norbert Zerlett, Gemeinde Swisttal (Manuskript) 
 
         Norbert Zerlett, Leben und Wirken von Jakob Brü- 
         nagel (Manuskript) 
 
         Buschhoven, Rosenfest (Zeitungsberichte) 
 
 
 
288      Chronik von Buschhoven von Dr. August Simon, Bd. 1-4, 
         Swisttal 1975-1980 
 
 
 
289      Dünstekoven (Zeitungsberichte) 
 
         Stift Schillingskapellen (Stoffslg.) 
 
         Norbert Zerlett, Geschichts- und Kulturbild des 
         Stiftes Schillingskapellen am Westhang des Vorge- 
         birges, in: Brühler Heimatblätter, Jg. 37, Nr. 1 und 
         4, 1980, S. 2-4 und S. 25-34 (Manuskript) 
 
         Norbert Zerlett, Vom Kloster "Essig" und seiner 

           Namensherkunft (Manuskript 
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Arnold Bollig, Die Gründungsgeschichte des Klosters 

         Maria Stern (Manuskript, 25 Bl.) o.D. 
 
 
 
290      Dünstekoven, Auseinandersetzung zwischen Heimerz- 
         heim und Dünstekoven wegen der Weideablösung 1947/55 
         (Stoffslg.) 
 
 
 
291      Heimerzheim (Zeitungsberichte) 
 
         900 Jahre Heimerzheim (Schriftverkehr) 
 
         Burg Kriegshoven (Zeitungsberichte) 
 
         Josef Schult, geb. 1899 Burg Heimerzheim, Erin- 
         nerungen an die Burg Heimerzheim (Kopien, 8 Bl.) 
 
         Norbert Zerlett, Die Dützhöfe bei Heimerzheim 
         (Manuskript und Stoffslg.) 
 
         Beschwerden des Pastors Franz Hüls, Heimerzheim 
         betr. Schule an den Herrn von Bornheim im Jahre 
         1749 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, Nr. 622 
 
 
 
292      Ludendorf, Miel, Morenhoven, Müggenhausen, Oden- 
         dorf (Zeitungsberichte) 
 
         Auszug aus dem Protokollbuch des ehemaligen Gerichts 
         Odendorf, 1775 (Kopie) 
 
         Erklärung des Straßennamens "Orbach" von Norbert 
         Zerlett 
 
 
 
293      Wegekreuze in Buschhoven, Dünstekoven, Essig, 
         Heimerzheim, Ludendorf, Miel, Morenhoven, Oden- 
         dorf und Ollheim (Stoffslg.) 
 
 
 
294      Annotationsbuch 1764/80 Schillingskapellen (Aus- 
         wertung durch Norbert Zerlett) 
 
 
 
295      Rechnungsbuch des früheren freiadligen Damen- 
         klosters "Herren Schillingskapellen" 1670 bis 1692 
         (Auswertung durch Norbert Zerlett, 278 Bl.) 
296      Annotationsbuch 16./17. Jahrhundert Schillingska- 
         pellen (Auswertung durch Norbert Zerlett) 
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297      Historischer Bericht von dem wunderthätigen Bild 
         der allerseeligsten Jungfrauen und Mutter Gottes 
         MARIAE in dem adlichen Frauenkloster Schillings- 
         Capellen, gedruckt Coellen bei Nicolay Nagel, ver- 
         mutlich um 1770 (Kopie) 
         Quelle: StA Bonn, Nr. II D 90 
 
 
 
298      Geschichte von dem wunderthätigen Bild der aller- 
         seligsten Jungfrauen und Mutter Gottes Maria in 
         dem adlichen Frauen-Kloster zu Herren Schillings- 
         Kapellen im kölnischen Ober Erzstifte gelegen, ge- 
         druckt Köln 1779 (Kopie) 
         Quelle: Pfarrarchiv Buschhoven 
 
 
 
299      Repertorium des Urkunden- und Aktenarchivs des 
         Augustinnerinnen Klosters Schillingskapellen bei 
         Rheinbach (Kopie) 
         Quelle: HStAD, Bestand: Rep. Schillingskapellen 
 
 
 
300 +    Heimerzheim, Hexenprozesse 1636-1637 (Kopien), 
306      Quelle: HStAD, Bestand: Kurköln II, 3307 
 
 
 
301      Desgleichen (Abschrift von Norbert Zerlett) 
 
 
 
302      Deskriptionen 1587 u. 1600 (Kopien) 
         Quelle: HStAD, Bestand Landbeschreibung Unterherr- 
                 schaft Heimerzheim, Amt Bonn, Kurköln Lehen 
                 90 I 
 
 
303      Literaturangaben, Manuskripte und Berichte zur 
         Hexenverfolgung 
 
 
304      Norbert Zerlett, Geschichts- und Kulturbild des 
         Stiftes Schillingskapellen am Westhang des Vorge- 
         birges, in: Brühler Heimatblätter, Jg. 37, 1980, 
         S. 25-34 (Kopie) 
305      Der Eiserne Mann im Heimerzheimer Wald 
         Enthält: Veröffentlichungen und Zeitungsberichte 
 
 
378      Flurnamen Heimerzheim (Stoffslg.) 
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         Gemeinde Wachtberg 
 
313      Zeitungsberichte über Wachtberg, Adendorf, Berkum, 
         Fritzdorf und Gimmersdorf 1939-1983 
 
 
 
314      Ließem, Niederbachem, Villip, Adendorf, (Stoffslg.) 
 
         Wegekreuze in der Gemeinde Wachtberg (Stoffslg.) 
 
 
 
322      Zeitungsberichte über die Ortsteile der Gemeinde 
         Wachtberg 
 
 
 
         Stadt Wesseling 
 
252      Volkskunde, Jahresfeste, Nachbarschaften, Flur- 
         namen im Stadtgebiet Wesseling (Stoffslg.) 
 
 
 
331      Sammelband zur Orts- und Siedlungsgeschichte 
         Wesseling-Keldenich 
 
 
 
332-     Sammelbände zur Orts- und Siedlungsgeschichte 
334      Urfeld 
 
 
 
335      Wesselinger Heimatblätter 1925/26 
 
 
 
396      Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Wesseling 
         (handschriftliches Manuskript und Notizen von 
         Josef Dietz, 25 Bl.) 
         Enthält auch: Festschrift zum 75jährigen Bestehen 
                       der Freiwilligen Feuerwehr Hersel im 
                       Jahre 1959 
 397      Wesselinger Weiden, gezeichnet von Josef Dietz 
 
 
 
 
         Verschiedenes 
 
322      Zeitungsberichte allgemein 
 
 
 
325      Zeitungsberichte zur rheinischen, preußischen und 
         Reichsgeschichte 
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355      Übersicht der Gebiets-Einteilung des Regierungs- 
         bezirks Köln am Schlusse des Jahres 1831, Köln, 
         gedruckt bei Peter Schmitz (Kopie) 
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Hofakten des Bauerngeschlechts Bollig aus Bornheim 
 
 
 
Der Bauernhof Bollig lag zuletzt in Bornheim an der unteren 
Burgstraße. Dieser Hof hatte keine lange Geschichte. Die 
Wirtschaftsgebäude waren aus Fachwerk, das Wohnhaus aus 
Feldbrandziegeln wurde 1902 neu errichtet. Der erste 
Namensträger des Geschlechts war Johann Bollig. Er kam aus 
Sechtem und heiratete in die Familie Kirchartz ein, die den 
Hordorfer Clarenhof  bewirtschaftete. Die Sechtemer Bolligs 
kamen 1763 aus der  Swistniederung ans Vorgebirge. Zunächst 
wurden Stifts- und  Klosterhöfe bewirtschaftet. Fleiß und 
Tüchtigkeit, Sparsamkeit und Kenntnisse in Geldgeschäften 
brachten Wohlstand, der sprichwörtlich wurde. Nach der 
Säkularisation erwarben Johann  Bollig und später dessen 
Sohn Peter Josef Bollig in der Bornheimer Feldmark große 
Ländereien. Der Erwerb von den Gebrüdern  Boisserée aus dem 
Besitztum der Weißen Burg in Sechtem und von Freiherr von 
Carnap aus Bornheim sind besonders erwähnenswert. Aus 
Pachtbauern des 18. Jahrhunderts waren bis zur Mitte des 
19. Jahrhunderts seßhafte, freie Bauern auf eigener Scholle 
geworden. Die Bornheimer Bolligs erreichten eine Hofgröße 
von 150 Morgen Feldland und Wald. 
 
Durch die Freiteilbarkeit zersplitterte sich der Besitz 
nicht allzusehr. Schlimmer war es, daß unverheiratet ge- 
bliebene Kinder und der Landwirtschaft nicht mehr 
verhaftete Nachkommen den Betrieb parzellenweise 
verpachteten und vom Pachtertrag und der Substanz lebten. 
 
Nach dem Tode der letzten Erbtochter Christine Boden, geb. 
Brock, kam der Besitz durch Testament vom 10. April 1935 an 
den bis 1933 in Bornheim amtierenden Bürgermeister Heinrich 
Ditz. Dieser überließ die Hofakten Bollig lt. Vermerk in 
Band 403 im Jahre 1936 Norbert Zerlett. 
 
 
 
 
 
 
 
403      Hofakten Peter Josef Bollig 
         Enthält: Stammtafel der Familie Bollig, Kopie 
                  des Testaments Christine Boden 
 
 
 
404      Vertrag über Verpachtung des Bornheimer Cla- 
         renhofes 
         Verpächter: Stift Sankt Clara, Köln 
         Pächter: Eheleute Adolf Cronenberg und Eva 
                  Deckers, Hudorf                      1738 
 
405      Geleistete Spanndienste für den Herren von      1755- 
         Bornheim, 2 Bl. (Original beschädigt)           1756 
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406      Kaufvertrag über einen Busch 
         Verkäufer: Peter Kerz und dessen Söhne 
         Käufer: Eheleute Heinrich Müller und Maria 
                 Zinssens, Bornheim                      1759 
 
 
 
407      Kaufvertrag über einen Busch 
         Verkäufer: Peter Hebenstreit, Brenig, Johann 
                    Lauffenberg und dessen Frau 
         Käufer: Eheleute Heinrich Müller und Maria 
                 Zinssens, Bornheim                      1768 
 
 
 
408      Kaufvertrag über einen halben Morgen Land auf 
         dem Hasseler Weg in der Bornheimer Feldmark 
         Verkäufer: Johannes Mülhens 
         Käufer: Eheleute Henricus Müller und Maria 
                 Zinssens, Bornheim                      1772 
 
 
 
409      Beschluß des kurfürstlichen hohen Gerichts 
         Bonn im Rechtsstreit des freiadeligen Damen- 
         stifts Sankt Caecilien, Köln [Fronhof in 
         Bornheim] und Johann Roggendorf, Bornheim       1775 
 
 
 
410      Kaufvertrag über eine Pint Driesch auf dem 
         Kallenberg, Preis 15 Taler, dazu 2 Alb. Got- 
         tesheller, Weinkauf als nach Landesbrauch, 1 
         Sümber Hafer als Verzichtspfennig 
         Verkäufer: Johannes Walraff 
         Käufer: Johann Thielen und Ehefrau Anna 
                 Jomers                                  1775 
 
 
 
411      Kaufvertrag über ein Pint Weingarten in der 
         Kommen zu Bornheim 
         Verkäufer: Adolfus Dhallen und Margarete 
                    Schneitters 
         Käufer: Johann Müller und Ehefrau Anna 
                 Jomers                                  1780 
 
 
 
 
412      Tausch von Grundstücken im Dersdorfer Feld 
         zwischen den Eheleuten Johann Kirchartz und 
         Agnes Weilers einerseits und den Eheleuten 
         Peter Pütz und Katharina Wasserschaff           1780 
         andererseits 
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413      Versteigerungsprotokoll über verschiedene 
         Weingärten und Grundstücke in Bornheim durch 
         Advokat Holthoff [vermutlich Besitzer in 
         Botzdorf] 
         Verkäufer: Erben Ormes 
         Käufer: Scheffe Kirchartz                       1780 
 
 
 
414      Kaufvertrag über 2 1/2 Pint Land an der 
         Bornheimer Lehmkaul 
         Verkäufer: Henrich Bach und Gertrud Engels 
         Käufer: Johannes Müller und Anna Jomers         1781 
 
 
 
415      Kaufvertrag über zwei Grundstücke im Born- 
         heimer Felde 
         Verkäufer: Matthias Wasserschaff 
         Käufer: Heinrich Müller und Ehefrau Maria 
                 Zinsen                                  1791 
 
 
 
416      Testament der verwitweten Agnes Kirchartz, 
         geb. Weylers, Hordorf, zugunsten der Tochter 
         Gertrud Bollig, geb. Kirchartz und Katha- 
         rina Grüsgen, geb. Kirchartz und deren 
         Tochter Anna Maria Grüsgen                      1796 
 
 
 
417      Aufstellung der von Anna Jomers etc. ererb- 
         ten Grundstücke                                 1800 
 
 
 
418      Grundstückstausch zwischen Eheleuten Johan- 
         nes Müller und Anna Jomers und Eheleuten 
         Anton Lauffenberg und Margarete Ziselmahr       1801 
 
 
419      Vertrag über die durch Losziehung erfolgte 
         Teilung von Waldparzellen des verstorbenen 
         Hermann Weiler                                  1803 
420      Grundstückstausch zwischen Joan Müller, 
         Witwer und Henrich Ziselmahr, Schuhmacher       1803 
 
 
 
421      Kaufvertrag über 10 Morgen Ackerland "an 
         den Claren" in Bornheim 
         Verkäufer: Andreas Schmidt u. Maria Christ 
         Käufer: Joan Müller                             1805 
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422      Kaufvertrag über 3/4 Morgen Land am Kirch- 
         weg zu Bornheim 
         Verkäufer: Conrad Müller, Roisdorf 
         Käufer: Joan Müller, Bornheim                   1807 
 
 
 
423      Protokoll über den Verkauf des Struchhöf'gens 
         in Hurdorf aus dem säkularisierten Besitz der 
         Abtei Klosterrath an Jean Bollig in Born- 
         heim für 14.000 Franken                         1807 
 
 
 
424      Kaufvertrag über ein Grundstück auf der 
         Kaulen 
         Verkäufer: Peter Schmitz, Waldorf 
         Käufer: Peter Josef Wielers, Hordorf            1808 
 
 
 
425      Kaufvertrag über Land am Reuterweg in Born- 
         heim 
         Verkäufer: Friedrich Peuchen, Köln 
         Käufer: Johannes Müller, Bornheim               1808 
 
 
 
426      Kaufvertrag über eine Waldparzelle an der 
         Langmaar im Breniger-Heimerzheimer Wald aus 
         dem Besitz des Struchshofes 
         Verkäufer: Ostler, französischer Forstauf- 
                    seher 
         Käufer: Jean Bollig, Brenig                     1810 
 
 
 
427      Verzeichnis der Grundstücke und deren Wert      1805- 
         des Joan Bollig                                 1810 
 
 
 
428      Kaufvertrag über 25 Morgen Land aus säkulari- 
         sierten Klosterbesitzungen in Bornheim 
         Verkäufer: Brüder Sulpiz und Melchior Bois- 
                    serée, Köln 
         Käufer: Johann Bollig, Bornheim 
 
         Enthält auch: Kaufvertrag über 25 Morgen Land 
                       in der Gemarkung Bornheim 
         Verkäufer: Brüder Boisserée 
         Käufer: Johann Bollig, Bornheim 
         Kaufpreis: 8.557 fr.                            1817 
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429      Kaufbrief über drei Grundstücke 
         Verkäufer: Brüder Boisserée, Köln 
         Käufer: Johann Bollig, Bornheim                 1812 
 
 
 
430      Versteigerungsprotokoll über zwei Par- 
         zellen am Herselerweg und an der Köln- 
         straße in Bornheim 
         Verkäufer: Henrich Pohl, Bornheim 
         Käufer: Johann Müller, Bornheim                 1818 
 
 
 
431      Aufstellung über die Klassifizierung des 
         Grundbesitzes von Henrich Müller aus Born- 
         heim                                            1815 
 
 
 
432      Aufstellung über Fußmärsche des Henrich 
         Lührer und Clemens Mülhens nach Bonn und 
         Köln wegen des Schatzprozesses (Ablösung 
         von alten Dienstbarkeiten); 
         Mahnung des Heinrich Löhrer an seinen 
         lieben Mühller wegen einer Geldforderung        1822 
 
 
 
433      Ablösung einer Grundrente über zwei Viertel 
         und drei Viertel Pint Korn, lastend auf zwei 
         Büschen am Reckhoven zwischen dem Bann- 
         weg, herkommend vom Kartäuserkloster in Köln, 
         durch Johann Müller zu Bornheim                 1824 
 
 
 
434      Ablösung einer Grundrente von einem Weingar- 
         ten "auf der Kaulen" zu Botzdorf durch Jo- 
         hann Müller aus Bornheim                        1824 
 
435      Karte des Rheinlaufes von Schaffhausen nebst 
         den Bergstraßen und dem Mosellauf bis Trier     1825 
 
 
 
436      Verzeichnis der von Peter Josef Bollig durch 
         Losziehung aus seinem elterlichen Vermögen 
         ererbten Grundstücke                            1828 
 
 
 
437      Vertrag über die auf Abbruch verkauften Ge- 
         bäulichkeiten des Clarenhofes in Bornheim 
         zwischen Erben Bollig in Bornheim und Maurer- 
         meister Euler in Waldorf sowie dessen 
         Schwiegersohn Lang aus Bornheim                 1829 
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438      Skizze über die Lage eines Grundstücks zwi- 
         schen Hohlenberg und Bonn-Brühler-Straße 
         längs des Clarenweges in Hordorf                1830 
 
 
 
439      Kaufvertrag über ein Waldgrundstück in Born- 
         heim 
         Verkäufer: Erbengemeinschaft Erfen, Roisdorf 
         Käufer: Joseph Bollig, Bornheim                 1831 
 
 
 
440      Versteigerungsprotokoll über einen halben Mor- 
         gen Garten am Struchshof, auf der Vicarie, 
         Preis 111 Taler 
         Verkäufer: Jakob Wirtz, Müller und Ehefrau 
                    Gertrud 
         Käufer: Joseph Bollig, Bornheim                 1832 
 
 
 
441      Kaufvertrag über fünf Parzellen Land am Mül- 
         lenweg 
         Verkäufer: Geschwister d'Anthoin aus Bornheim 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1832 
 
 
 
442      Verzeichnis der Waldgrundstücke der Erben Bol- 
         lig aus Bornheim                                1833 
443      Kaufvertrag über einen Morgen, 156 Ruten, 40 
         Fuß Ackerland am Birkenbusch 
         Verkäufer: Moises Bock aus Hersel 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1836 
 
 
444      Kaufvertrag über einen Pint Busch, 40 Morgen 
         im Bornheimer Wald 
         Verkäufer: Tagelöhner Alef aus Roisdorf 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1836 
 
 
 
445      Kaufvertrag über einen Morgen 2 Viertel 
         Land im Sechtemer Feld 
         Verkäufer: Anna Maria Blom, geb. Schnorberg 
                    aus Sürth 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1837 
 
 
 
 
446      Kaufvertrag über 125 Ruten Ackerland am Ahr- 
         weilerkreuz oder blauen Stein und einen Mor- 
         gen, drei Ruten Holzung im Hasenthal 
         Verkäufer: Isaak Kappel aus Hersel 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1838 
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447      Kaufvertrag über fünf Viertel Morgen Land 
         im Sechtemer Feld am Bickels-Hüllenweg 
         Verkäufer: Henrich Bernarz, Cöln 
         Käufer: Peter Josef Bollig, Bornheim            1838 
 
 
 
 
448      Kaufvertrag über drei Grundstücke 
         Verkäufer: Eheleleute Gerhard Krautwig und 
                    Josefa Kirchartz, Hemmerich 
         Käufer: Peter Josef Bollig, Bornheim            1838 
 
 
 
449      Kaufvertrag über 48 Ruten Acker im Dersdor- 
         fer Feld am Reuterweg 
         Verkäufer: Theodor Kuhl und Anna Maria Monte- 
                    nant, Dersdorf 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1838 
 
 
450      Kaufvertrag über zwei Grundstücke am Schlei- 
         fengraben in Bornheim 
         Verkäufer: Johann Fideler und Anna Maria Pütz 
                    aus Waldorf 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1839 
451      Versteigerungsprotokoll der Erbengemeinschaft 
         Esser, vertreten durch Johann Früh, Müller zu 
         Eckdorf, über fünf Grundstücke 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1939 
 
 
 
452      Auszug aus der Kataster-Mutterrolle der Bür- 
         germeisterei Waldorf über den Grundbesitz 
         des Peter Josef Bollig aus Bornheim             1840 
 
 
 
453      Versteigerungsprotokoll mit Beiakten über die 
         Ansteigerung von vier Morgen Ackerland "in den 
         krummen Stücken" zu Sechtem aus der Masse 
         des landtagsfähigen Rittergutes "Weiße Burg", 
         Sechtem 
         Verkäufer: Erbengemeinschaft Graeff 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1840 
 
 
 
454      Obligation über 200 Thaler 
         Gläubiger: Geschwister Boogen, Köln 
         Schuldner: Eheleute Wilhelm Beck, Gastwirt 
                    und Schreiber aus Bornheim 
         [Die Schuldner setzen mehrere Grundstücke in 
         Bornheim und Roisdorf zum Unterpfand]           1840 
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455      Kaufvertrag über zwei Grundstücke am 
         Rankenberg in Dersdorf 
         Verkäufer: Isaak Kappel, Handelsjude in 
                    Hersel 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1840 
 
 
 
456      Kaufvertrag über neun Morgen Land Am Schlei- 
         fengraben und Gericht in Bornheim 
         Verkäufer: Jakob Josef Klaan, Köln 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1841 
 
 
 
 
 
457      Ladung des Peter Josef Bollig aus Bornheim 
         zum Gerichtstermin vor dem Friedensrichter 
         in Bonn. 
         [Peter Josef Bollig hatte das Grundstück 
         des Michael Laufenberg durch Abpflügen ver- 
         ringert]                                        1841 
 
 
 
458      Kaufvertrag über mehrere Teilgrundstücke in 
         den Gemeinden Bornheim und Roisdorf zwischen 
         Peter Josef Bollig als Verkäufer und der Köln- 
         Bonner-Eisenbahn als Käufer zum Zweck des Bau- 
         es der Eisenbahn sowie eine umfangreiche Pro- 
         zeßakte, in denen der Verkäufer die Köln-Bon- 
         ner-Eisenbahn beim Friedensrichter in Bonn auf 
         Zahlung eines angemessenen Kaufpreises, einer 
         Entschädigung für die in der Bewirtschaftung 
         minderwertig gewordenen Restgrundstücke und     1842- 
         auf Errichtung eines Notweges verklagt          1844 
 
 
 
459      Versteigerungsprotokoll über mehrere Grund- 
         stücke in der Gemarkung Bornheim 
         Verkäufer: Eheleute Karl Brebeck und Anna 
                    Gertrud Bollig 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1843 
 
 
 
460      Auszug aus der Grundsteuer-Mutterrolle der 
         Bürgermeisterei Waldorf und Sechtem über den 
         Grundbesitz des Peter Josef Bollig aus Born- 
         heim                                            1844 
 
 
 
461      Versteigerungsprotokoll über ein Grundstück 
         am Widdiger Berg in Sechtem 
         Verkäufer: Johann Baptist Rick, Köln 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1846 
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462      Auszug aus der Grundsteuer-Mutterrolle der 
         Bürgermeisterei Waldorf und Sechtem über den 
         Besitz von Peter Josef Bollig aus Bornheim      1846 
 
 
 
463      Versteigerungsprotokoll über ein Grundstück in 
         der Trift im Breniger Feld 
         Verkäufer: Erben Pohl in Brenig 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1850 
 
 
464      Versteigerungsprotokoll über drei Grundstücke 
         im Breniger Feld 
         Verkäufer: Erben Christ-Honecker 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim         1851 
 
 
 
465      Versteigerungsprotokoll über zwei Grundstücke 
         im Breniger Feld 
         Verkäufer: Erbengemeinschaft Wirtz 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1851 
 
 
 
466      Kaufvertrag über einen Acker am Kesselsmaar 
         im Felde zwischen Bornheim und Dersdorf 
         Verkäufer: Theodor Hartmann, Waldorf 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1852 
 
 
 
467      Versteigerungsprotokoll über ein Grundstück 
         im Sechtemer Feld 
         Verkäufer: Eheleute Peter Josef Offermann, 
                    Köln 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1853 
 
 
 
468      Versteigerungsprotokoll über zwei Morgen 
         Ackerland am Mühlenweg und acht Morgen 
         Ackerland am Claren Acker 
         Verkäufer: Johann Wenzel am Zehnhoff als 
                    Bevollmächtigter der Witwe Frie- 
                    dericke von Steinhaus, geb. von 
                    Heinsberg, Köln 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1853 
469      Kaufvertrag über einen Acker im alten Forst 
         Verkäufer: Bankier Karl Hostmann, Celle 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1854 
 
 
470      Kaufvertrag über einen Acker am Schmiedsgraben 
         in Bornheim 
         Verkäufer: Eheleute Matthias und Eva Bursch, 
                    geb. Schäfer aus Widdig 
         Käufer: Peter Bollig aus Bornheim              1855 
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471      Versteigerungsprotokoll über einen Acker am 
         Schmiedsgraben in Bornheim und einen Acker am 
         Widdiger Berg im Sechtemer Feld 
         Verkäufer: Erbengemeinschaft Rang, Born- 
                    heim/Dünstekoven 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1856 
 
 
 
472      Versteigerungsprotokoll über einen Acker in 
         Bornheim 
         Verkäufer: Peter Schlauss, Handelsmann und 
                    Frau Anna Maria, geb. Thiesen 
         Käufer: Peter Josef Bollig aus Bornheim        1856 
 
 
 
473      Kaufvertrag über einen Baumgarten an der 
         Ohrbach in Bornheim 
         Verkäufer: Peter Josef Bollig 
         Käufer: Johann Heuser, Bornheim                1857 
 
 
 
474      Versteigerungsprotokoll über mehrere Grund- 
         stücke in Bornheim 
         Verkäufer: Eheleute Wilhelm Rheindorf und 
                    Maria Agnes geb. Bollig, Gross- 
                    büllesheim 
         Käufer: Johann Josef Bollig, Bornheim          1857 
 
 
 
475      Hypothekeneintragungsantrag von Peter Josef 
         Bollig, Bornheim, zu Lasten des Bernhard 
         Unkelbach, Tagelöhner aus Bornheim, wegen 
         einer Forderung von 30 Taler                   1858 
 
 
476      Gerichtsurteil und Hypothekeneintragungsge- 
         such wegen einer Forderung von 32 Taler für 
         Fruchtlieferung 
         Schuldner: Gebrüder Fendel, Duisdorf 
         Gläubiger: Witwe Christine Bollig, geb. Müller 
                    aus Bornheim                        1859 
 
 
477      Gerichtsurteil wegen einer Forderung von sie- 
         ben Talern für Holz 
         Schuldner: Anton Siebertz, Stellmacher aus 
                    Brenig 
         Gläubiger: Peter Josef Bollig aus Bornheim     1859 
 
 
478      Pfändungsprotokoll in Sachen Anton Siebertz 
         aus Brenig                                     1859 
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479      Gesuch um Hypothekenerneuerung wegen einer 
         Forderung von 200 Talern 
         Gläubiger: Peter Josef Bollig aus Bornheim 
         Schuldner: Eheleute Wilhelm Beck, Bornheim     1863 
                                                              

 
480      Versteigerungsprotokoll in der Zwangsver- 
         steigerungssache des Gutsbesitzers Hellmuth 
         von Plessen, Großviegeln (Mecklenburg), als 
         Gläubiger gegen Eheleute Gerhard Freiherr 
         von Carnap, Kammerherr und Rittergutsbe- 
         sitzer, und Ehefrau Emilie geb. Bredt, 
         Kriegshoven, früher Bornheim, wegen 5.102 Ta- 
         ler über vier Grundstücke im Breniger Feld      1863 
 
 
 
481      Kaufvertrag über ein Hausgrundstück auf der 
         Ohrbach in Bornheim 
         Verkäufer: Erben Beck, Bornheim 
         Käufer: Peter Josef Bollig, Bornheim 
         Enthält auch: Hypothekenlöschung 1867           1867 
 
 
 
482      Rechnung des Stellmachermeisters Wilhelm 
         Mandt, Bornheim, und Rechnung des Schmiede- 
         meisters Jakob                                  1886 
 
 
 
483      Hypothekeneintragungsgesuch wegen eines Dar- 
         lehens von 4.500 RM 
         Gläubiger: Fräulein von Monschaw, Bonn 
         Schuldner: Johann Josef Bollig, Bornheim        1887 
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37. Sammlung von Archivalien (Originale oder Kopien) 
 
 
484      Neuregelung der Herseler Kirchenverhältnisse 
         Enthält: Lichtbild der Urkunde sowie 
                  Transkription derselben               1250 
 
 
 
485      Güterverzeichnis des Klosters Maria ad gra- 
         dus, Köln. Auszüge betr. den Werkerhof in 
         Waldorf mit Hofweistum und andere Besitzungen 
         im Vorgebirge 
         Ohne Quellenangabe                             1337 
 
 
 
486      Belehnungsurkunde über Burg und Herrlichkeit 
         Bornheim, ein Burglehen zu Brühl und ein Haus 
         und Hof zu Sechtem für Wilhelm Beissel von 
         Gymnich, Bornheim 
         Ohne Quellenangabe                             1382 
 
 
 
487      Gut des Johann Herr zu Schöneck und Olbrück 
         zu Kardorf 
         Quelle: Archiv von der Leyen, Schloß Waal      1450 
                 Allgäu 
 
 
 
488      Armenstiftung Sophia Freiin von Weichs, 
         Äbtissin des Stiftes Maria im Capitol, 
         Köln                                           1766- 
         Original ohne Quellenangabe                    1793 
 
 
 
489      Abergläubische Bräuche bei der Leichenüber- 
         führung zum Friedhof 
         Quelle: HStAD, Bestand Kurköln II, 3309        1785 
 
 
 
490      Bestallung des Max Friedrich Freiherr von 
         Waldbott-Bassenheim zu Bornheim zum Amt- 
         mann von Brühl 
         Quelle: LHAK, Abt. 54,32 Nr. 2741/70           1793 
 
 
 
 
 
491      Erbstreitigkeiten betreffend den Nachlass 
         des Gerhard, Freiherr von Carnap, Bornheim 
         Enthält auch: Angaben über die Auflösung des 
         Familienfideikommisses durch wirtschaft- 
         lichen Niedergang                              1868 
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492      Zeichnung zum Gesuch des Gottfried Thelen, 
         Bornheim zum Bau eines Backhauses              1878 
 
 
 
493      Todesanzeigen: 
         Reichsfreifrau Charlotte von Bongart, geb. 
         Reichsfreiin von Waldbott-Bassenheim-Born- 
         heim, verstorben am 18. Juni 1870 
 
         Reichsfreiherr Clemens von Waldbott-Bassen- 
         heim-Bornheim, verstorben am 25. April 1872 
 
         Hochwohlgeborene Freifrau Therese von Ville, 
         geb. Reichsfreiin von Waldbott-Bassenheim- 
         Bornheim, verstorben am 29. Juli 1879 
 
 
 
494      Verkauf des Steinhofes [später Clarenhof] in 
         Hordorf bei Bornheim an die Franziskanerinnen 
         des Klosters "Sankt Clara" in Köln 
         Verkäufer: Dederich genannt Kreuwel van Roy- 
                    de, Wepelink 
         Quelle: LHAK, Bestand Sankt Clara              1368 
 
 
 
495      Ernennung des ersten Maire der Mairie Wal- 
         dorf zum Präsidenten der Kantonsversammlung 
         des Kantons Brühl 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, 32 Nr. 353              1803 
 
 
 
496      Verkauf des Kympinger Guts durch Cuno von 
         Einenberg, Herr zu Landskron u. Drymborn und 
         Frau Margarete von Nesselrode an Jörgen von 
         der Leyen, Herr zu Ollbrück 
         Quelle: Archiv von der Leyen, Schloß Waal, 
                 Allgäu                                 1482 
 
 
 
 
 
 
497      Quittung über 700 oberländische Gulden, die 
         Johann, Sohn zu Schöneck, Herr zu Olbrück, 
         und Margarete, Tochter zu Klerffe, an Jörgen 
         von der Leyen, Herr zu Ollbrück, zurückge- 
         zahlt haben. 
         [Diese Schuld belastete das Gut zu Kardorf]    1483 
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498      Johann Joede, der Alte, Köln, tauscht mit 
         Gerhard Scheiffart v. Merode, Bornheim, und 
         Elisabeth von Beißel-Gymnich einen Morgen 
         Weingarten und neun Morgen Busch mit der 
         Verpflichtung zur Zahlung von jährlich elf 
         Viertel und 1 Pint Weizen an das Stift Sankt 
         Aposteln. Johann Joede gibt dafür an Gerhard 
         und Elisabeth den Acker Werner von der Ab- 
         durch, den er mit seinem Bruder Heinrich be- 
         saß 
         Quelle: LHAK, Abt. 54, 32 Nr. 148               1482 
 
 
 
499      Schriftwechsel zwischen Adendorfer Verwalter 
         Kail und Erzbischof und Kurfürst Carl Caspar 
         von der Leyen, Trier betr. Verkauf des Hofes 
         Sechtem, genannt Weiße Burg an Herrn Meyerho- 
         fen und des Hofes zu Kardorf 
         Quelle: Archiv von der Leyen, Schloß Waal, 
                 Allgäu                                  1670 
 
 
 
500      Dietherich von Orsbeck und seine Ehefrau Irm- 
         gart von Diepenbroich schließen mit Ulrich 
         Scheiffart von Merode, Herr zu Bornheim, ei- 
         nen Erbkauf, durch welchen Dietherich die 
         Hälfte des zum Zehnthof in Waldorf gehörigen 
         und Äbtissin und Capitel zu Dietkirchen 
         lehnsrührigen Hofes zu Dützhofen Ulrich und 
         dessen Ehefrau Ursula von Hompesch zu Bolheim 
         gegen Zahlung von 475 Goldgulden überläßt. 
         Siegler u.a. Margarethe Wulf, Äbtissin zu 
         Dietkirchen für Schöffen von Waldorf 
         Quelle: LHAK, Abt. 54,32 Nr. 189                1529 
 
 
 
501      Stiftung eines Jahrgedächtnisses an Sankt Ge- 
         org in Köln durch die Eheleute Sander, 
         Scheffer und Hilla, Bornheim 
         Quelle: HAStK, Bestand Sankt Georg, Urk-Nr. 
                 174                                     1434 
 
 
 
502      Übertragung der Herrschaft Frixheim, Kreis 
         Neuss, an die Gebrüder Wilhelm, Philipp und 
         Konrad von Merode durch ihre Großmutter 
         Yburgh von Flatten, verwitwete von Merode- 
         Bornheim 
         Quelle: HAStK, HUANA 163                        1468 
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503      Stiftungsurkunde des Gerhard Scheiffart von 
         Merode, Bornheim, und Lysbeth Beysels von Gy- 
         menich für ein ewiges Seelengedächtnis für 
         die Vorfahren, die Stifter und ihre Nachkom- 
         men in der Kirche zu Bornheim 
         Ohne Quellenangabe                             1483 
 
 
 
504      Dietrich und Edmunt zu Metternich (Söhne v. 
         Karl v. Metternich, Herr zu Zefell, Vettelho- 
         fen) und Elisabeth Beyssel von Gymnich, Witwe 
         des Gerhard Scheiffart von Merode, Herrin zu 
         Bornheim, einigen sich über das Erbe des Ed- 
         munt Beyssel v. Gymnich 
         Quelle: HStAD, Abt. 54,32 Nr. 171              1510 
 
 
505      Pachtbrief zwischen Franziskus Sluyn, Prie- 
         sterkanoniker an Sankt Gereon in Köln, und 
         den Eheleuten Jakob Scheffer und Cecilie, 
         Bornheim, über kleines Gehöft und Gärten zu 
         Bornheim 
         Quelle: HAStK, HUANA 448                       153 
 
 
506      Wilhelm Scheiffart von Merode, Herr zu Born- 
         heim, Amtmann zu Bonn und Godesberg sowie Ro- 
         landseck, und Agnes von Bylant, Ehefrau, emp- 
         fangen laut Brief jährlich von Konvent und 
         Orden der Kreuzbrüder Köln eine Naturalrente 
         von 2 Malter 5 Viertel Hafer und 9 Sümber 
         Roggen. Die Genannten vereinbaren mit dem Or- 
         den der Kreuzbrüder, daß dieser zukünftig dem 
         Stift Sankt Aposteln auf Remigiustag (1. Ok- 
         tober) drei Malter Roggen liefern soll. Be- 
         stehende Rückstände sind von Herrn zu Born- 
         heim noch abzuführen. Die Kreuzbrüder werden 
         ihrer Verpflichtung an den Herrn zu Bornheim 
         zukünftig gänzlich enthoben 
         Quelle: LHAK, Kreuzbrüder, Urk. 48             1562 
507      Verkauf des Erbanteils am unteren Dützhof 
         Verkäufer: Daem von Orßbeck und Johann Quade 
                    von Burschfeld und Ehefrau 
         Käufer: Ulrich Scheiffart von Merode-Bornheim 
                 und Ehefrau 
         Kaufpreis: 450 Goldgulden 
         Ohne Quellenangabe                             1529 
 
 
 
 
508      Verkauf eines freiadeligen Guts in Dersdorf. 
         Kaufpreis unbestimmt (Kopie des Kaufbriefs) 
         Verkäufer: Erben der Witwe des Junkers von 
                    Stommel, Johanna Raitz von Frentz 
         Käufer: Sibilla Wickratz, Witwe des Josten 
                 Pfingstorns                            1618 
 



 115 

509      Peter Nelles, Vogtstatthalter und Schöffe zu 
         Bornheim, bezeugt, daß Herr Ferdinand von 
         Waldbott von Bassenheim bei Hofrat Dr. Fried- 
         rich Witsch 500 Taler geliehen und sein Wein- 
         gut zu Botzdorf zum Unterpfad gestellt hat. 
         Die Summe wurde zum Teil (300 Goldgulden) als 
         Eintrittsgeld in die Benediktinerabtei Sieg- 
         burg für Johann Adolf von Waldbott [Bruder] 
         benötigt 
         Quelle: LHAK 54,32 Nr. 305                     1656 
 
 
 
510      Tauschvertrag zwischen Wilhelm Scheiffart von 
         Merode und Agnes von dem Bylant, Herr und 
         Frau zu Bornheim, einerseits und Prior und 
         Konvent der Kreuzbrüder, Köln, andererseits. 
         Scheiffart empfängt zwei Weingärten, der 
         "kleine Steufen" und das "krum Vierdel", 
         letztere hinter dem "Creuzbroich" hinter dem 
         "alten Weier" gelegen. Die Kreuzbrüder erhal- 
         ten den Weingarten "Der Siegler", einen Mor- 
         gen groß, und neun ein halb Viertel und fünf 
         Roden Land "Auf dem Beuwelen". Mit dem 
         Schatz und der Zehntabgabe werden bestimmte 
         andere Grundstücke belastet 
         Quelle: LHAK, Bestand: Kreuzbrüder, Urk. 50    1564 

 
511      Schöffenweistum und Bannbeschreibung der 
         Herrlichkeit Bornheim. Abschrift von älterer 
         Fassung aus dem Jahre 1557 bzw. 1597 
         Quelle: LHAK, Bestand: Sankt Clara             1631 
 
 
512      Schuldaufnahme von 400 Rtlr. durch die Ge- 
         meinde Bornheim von den Gebrüder de Groote, 
         Köln Quelle: LHAK, Abt. 54, 32 Nr. 321         1676 
 
 
513      Wilhelm Engelbert von Metternich zu Metter- 
         nich, Herr zu Holtmühlen und Heimerzheim, und 
         Ehefrau Johanna Agnes Barbara geb. von Moni- 
         ment gen. Bolandt, empfangen von Ferdinand 
         Freiherr Waldbott von Bassenheim, Herr zu Ol- 
         brück, Bornheim und Heimerzheim, Erbvogt zu 
         Walldorf etc. ein Darlehen von 400 Reichsta- 
         ler gegen Erlaß der Jahrespension von neun 
         Malter Roggen, die der Gläubiger von seinem 
         untersten Dützhof durch seinen Pächter an das 
         Haus Metternich zu liefern hat. Die Obligati- 
         on wurde am gleichen Tage gesiegelt vom Ge- 
         richt in Heimerzheim 
         Ohne Quellenangabe                             1678 
 
 
514      Nachlaßregelung des 1756 verstorbenen Pastors 
         Johannes Petrus Berg in Rösberg 
         Erben: Peter Curth, Rösberg 
                Pfarrer Gerhard Commer, Merten          1759 
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515      Beschwerde des Gerichtsschreibers Josephus 
         Antonius Ebhardt, Bornheim, weil der Claren- 
         halfe Johann Kirchartz dem Herrn von Wald- 
         bott-Bassenheim zu Bornheim den Dienst ver- 
         weigerte 
         Quelle: LHAK, Bestand: Sankt Clara             1775 
 
         Enthält auch: Kurkölnisches Edikt über die 
                       Vernichtung der Spatzen 
                       (Original-Druck)                 1779 
 
 
 
517      Rentbrief über 100 Taler zu 4 % Jahreszinsen, 
         ausgestellt vor Schultheiß und Schöffen des 
         Gerichts zu Walberberg. 
         Gläubiger: Anna Margarethe Wolfs geb. Schau- 
                    bergs, Köln 
         Schuldner: Eheleute Johann Aßenmacher und 
                    Margarethe Breuer, Walberberg 
         Abschrift mit Siegel und Insinuationsbeschluß 
         des Gerichts Walberberg vom 23. Mai 1799       1781 
 
 
518      Bruchstücke von Akten über Teilnahme am 
         Marschkongreß 1784 in Frankfurt/M. und Rech- 
         nungen für Landrat a.D. Köller, Adenau, 
         Schwiegervater des Bornheimer Arztes Dr. Jo-    1784- 
         sef Büttgen                                    1834 
 
 
519      Gasthaus "Zur Linde" in Brenig 
         Enthält: Geschichtsabriß, Stammbaum der Be-    1813- 
                  sitzer, Inhaltsangabe der Akte        1871 
 

 
520      Pachtvertrag über das Gehöft "Am Siefen" mit 
         den zugehörigen Ländereien, Weingärten etc. 
         Verpächter: Witwe Kaspar Josef Rech, Sophia 
                     geb. Weinreiß und ihre sechs min- 
                     derjährigen Kinder 
         Pächter: Lambert Rech, ältester Sohn           1818 
         (Original (ohne Quellenangabe) 
 
 
 
521      Ablösung einer Jahresgrundrente von 1/4 Huhn, 
         lastend auf 1 Pint Land in der Küppen zu 
         Dersdorf durch Severin Schallenberg, Feldhal- 
         fe, Dersdorf 
 
         Enthält auch: Schuldschein über 50 Rtlr. 
         Schuldner: Severin Schallenberg 
         Gläubiger: Metzger Theodor Schmitz, Bonn       1823 
 
 
 
522      Anmeldung des Weinertrages 1832 des Lambert 
         Siebertz, Brenig                               1832 
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523      Reisepaß des Nagelschmiedes Christian Oeller 
         aus Walberberg                                 1838 
 
 
 
524      Reisepaß des Webergesellen Hyronimus Heuser 
         aus Widdig                                     1839 
 
 
 
525      Reisepaß des Mathias Josef Welter aus Ant- 
         weiler                                         1842 
 
 
 
526      Reisepaß des Nikolaus Gerhards aus Waldköni- 
         gen, Reg.Bez. Trier                            1842 
 
527      Reisepaß des Tagelöhners Johann Guthausen aus 
         Antweiler                                      1822 
                                                            
 
528      Bruchstücke von Akten der Erben Wilhelm Lie- 
         berz, Bornheim 
         [Gefunden beim Abbruch des Hauses Peter Groß,  1849- 
         Bornheim 1980]                                 1887 
 
 
 
529      Situationskarte des Guts der Herren Gebrüder 
         Rheindorf zu Dützhof (auf Leinen aufgezogen)   1885 
 
 
 
530      Festschrift zum 50jährigen Priesterjubiläum 
         des Pfarrers Gottfried Claren, geb. in Brenig  1924 
 
 
 
531      Forstortsverzeichnis Kottenforst (Übersichts- 
         karten)                                        1964 
 
 
 
532      Zeichnung der Ortsteile von Niederbachem 
         durch Josef Dietz, Bonn                        o.D. 
 
 
 
533      Arbeitszeichnung zur Erneuerung des Napole- 
         onskreuzes im Walde zwischen Rösberg und 
         Metternich                                     1974 
 
 
 
534      Topographische Karte von Bornheim, Kerpen, 
         Köln und Rheinbach                             1975 
 
 


